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IInnffooss  iimm  IInnnneenntteeiill  

Hinweise (Näheres im Innenteil):

JETZT – für den TSV Marquartstein 
stimmen und das „Rock Antenne Vereins-

festival“ nach Marquartstein holen!

24.08.–11.09.  
Sprechstunde von Bürgermeisterin 

Gaukler, Staudach-Egerndach, entfällt.

30.08.–15.09. 
Gemeindebücherei Marquartstein 

geschlossen. 
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In den Morgenstunden kontrollierte ein mit 
Wärmebildtechnik ausgestatteter Hubschrauber 
der Bayerischen Polizei den Brandbereich. Dabei 
wurden erneut Wärmesignaturen festgestellt, 
weshalb die Einsatzkräfte ein weiteres Mal 
alarmiert wurden. Zunächst transportierten die 
Einsatzkräfte die erforderliche Ausrüstung mit 
Fahrzeugen so weit wie möglich in Richtung 
Einsatzstelle. Die letzten Meter zum Brandort 
mussten aufgrund des schwierigen Geländes zu 
Fuß zurückgelegt werden.

Die Bürgermeisterin informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Sommer 2026 hat uns eindringlich vor Augen 
geführt, wie schnell die anhaltende Trockenheit 
zur Gefahr werden kann. Nach Wochen mit 
wenig Niederschlag und stark ausgetrockneten 
Böden genügte vermutlich ein Blitz, um einen 
Waldbrand in der Nähe der Luchsfallwand 
auszulösen. Dieser hat unsere Gemeinde für 
einige Stunden in Atem gehalten. Dass der Brand 
gelöscht und eine größere Ausbreitung verhindert 
werden konnte, verdanken wir vor allem dem 
schnellen und entschlossenen Einsatz unserer 
Feuerwehren, Bergwacht und Bauhofmitarbeiter 
aus Marquartstein und Staudach-Egerndach und 
aller weiteren beteiligten Einsatzkräfte. Ihnen 
gilt mein besonderer Dank. Ihr Engagement, 
ihre Professionalität und ihre Bereitschaft, 
im entscheidenden Moment Verantwortung 
zu übernehmen, verdienen unsere höchste 
Anerkennung.

Der Waldbrand ist für uns zugleich eine Mahnung. 
Die Folgen des Klimawandels werden auch bei
uns spürbarer, und lange Trockenperioden 
erhöhen die Gefahr von Bränden erheblich. Umso 
wichtiger sind Aufmerksamkeit, Vorsicht und 
gegenseitige Rücksichtnahme.

Nachdem bereits am Freitagnachmittag (31. Juli) 
gegen 17:30 Uhr nahe der Schnappenkirche 
oberhalb der Luchsfallwand am Schnappenberg 
ein Kleinbrand mit einer betroffenen Fläche von 
rund 20 Quadratmetern im Bergwald entdeckt 
und durch rund 50 Einsatzkräfte gelöscht 
werden konnte, mussten die Einsatzkräfte am 
Samstagmorgen erneut zur Brandbekämpfung 
ausrücken.
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Vor Ort öffneten die Einsatzkräfte den Waldboden 
von Hand und leiteten gezielte Nachlöscharbeiten 
ein. Zur Unterstützung kam am Nachmittag 
erneut ein Hubschrauber der Bayerischen 
Polizei mit Außenlastbehälter zum Einsatz, um 
mehrere Wasserabwürfe durchzuführen. Das 
nötige Löschwasser wurde dem Wössner See 
entnommen. Dazu wurde auch ein Behälter mit 
einem Fassungsvermögen von 3.000 Litern 
aufgebaut. 

Die Nacht von Samstag auf Sonntag verlief 
im Bereich des Bergwaldbrandes zwischen 
Schnappenkirche und Luchsfallwand weitgehend 
ruhig. Lediglich an einem Wurzelstock kam es 
erneut zu einer leichten Rauchentwicklung. Die 
eingesetzte Nachtwache konnte die Situation 
umgehend kontrollieren und die Glutstelle gezielt 
ablöschen.

Am Sonntag (2. August) wurde die bisher 
aufrechterhaltene permanente Brandwache auf 
engmaschige Kontrollmaßnahmen umgestellt. 
Gleichzeitig wurden die eingesetzten Angriffs-
wege schrittweise zurückgebaut und die 
vorgehaltenen Einsatzmittel sowie die Versorgung 
der Einsatzkräfte – soweit erforderlich – angepasst 
und ergänzt. Über den Tag verteilt waren hierzu 
noch bis zu 15 Einsatzkräfte der Feuerwehren 
aus Marquartstein, Staudach-Egerndach und 
Grassau eingebunden.

Auch in den folgenden Tagen blieb die Brandstelle 
unter Beobachtung. Hierzu wurden mehrmals 
täglich Kontrollgänge durchgeführt, um mögliche 
erneute Glutentwicklungen frühzeitig zu 
erkennen und ein Wiederaufflammen des Feuers 
auszuschließen.

Der Waldbrand hat einmal mehr gezeigt, wie 
wichtig es ist, dass im Ernstfall viele Menschen 
schnell und entschlossen zusammenarbeiten. 
Mein besonderer Dank gilt daher unseren 
Feuerwehren und allen Einsatzkräften, die mit 
großem Engagement, hoher Professionalität und 
viel persönlichem Einsatz dafür gesorgt haben, 
dass der Brand rasch unter Kontrolle gebracht 
und gelöscht werden konnte.

Gerade bei diesen schwierigen Bedingungen 
verdient dieser Einsatz unseren größten Respekt. 
Während andere verständlicherweise Abstand 
zum Feuer halten, gehen unsere Feuerwehrleute 
dorthin, wo es brennt – und das zu jeder Tages- 
und Nachtzeit.

Dass wir uns auf unsere Einsatzkräfte 
verlassen können, ist ein großes Glück und 
keine Selbstverständlichkeit. Dafür sagen wir 
als Gemeinde von Herzen: Vergelts Gott und 
herzlichen Dank!

Mit freundlichen Grüßen aus Staudach-
Egerndach!

Ihre Bürgermeisterin

Martina Gaukler 

Die Bürgermeisterin informiert
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Rathaus
Haus- und Postanschrift:
Verwaltungsgemeinschaft Marquartstein
Rathausplatz 1, 83250 Marquartstein
Telefonzentrale:	 08641/6995-0
Telefax:	 08641/6995-30 (allgemein)
	 08641/6995-40 (Einwohnermeldeamt)
E-Mail:	 rathaus@marquartstein.de
Web:	 www.marquartstein.de

Öffnungszeiten
Mo./Di./Do./Fr........................................  7:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch................................................  9:00 Uhr – 12:00 Uhr
und......................................................  13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Social Media: 	 www.facebook.de/marquartstein.bayern

Bürgermeistersprechstunde
Marquartstein - Bürgermeister Andreas Scheck:
Jeden ersten Mittwoch im Monat (außer in den Schulferien),
17:00 bis 18:30 Uhr, Rathaus Marquartstein
Staudach-Egerndach - Bürgermeisterin Martina Gaukler:
Mittwoch, 17:30 bis 18:30 Uhr, Rathaus Staudach-Egerndach

Dienststellen der VG Marquartstein
Geschäftsleitung
Florian Stephan	 6995-26
Hauptamt, Vorzimmer Bürgermeister
Martina Entfellner� 6995-24
Ute Fembacher� 6995-16 
Sophia Schmid� 6995-29
Albina Ahnmaxhekaj (Auszubildende)� 6995-17
Einwohnermelde-, Gewerbe-, Fundamt, Veranstaltungen
Birgit Parzinger	 6995-13 
Bernhard Vent	 6995-12
Standesamt, Friedhofsverwaltung
Sabrina Neumann� 6995-11
Bernhard Vent (Vertretung Standesamt)� 6995-12
Sophia Schmid (Vertretung Standesamt)� 6995-29
Kämmerei, Steueramt, Verbrauchsgebühren
Karoline Speckbacher� 6995-23
Renate Baumgartner� 6995-22
Alexandra Wendt� 6995-19
Carina Thaler� 6995-18
Kasse
Regina Zaiser	 6995-21
Bauamt, Hauptamt
Michael Groß	 6995-15
Erik Oberhorner	 6995-20
Georg Menter	 6995-25

Bauhof
Andreas Irger�����������������������������������������������������������������6995-53

Wasserwerk
Bereitschaftsdienst Handy-Nr..........................0172/2908273
Georg Hacher.................................... ...........................6995-50
Anton Aigner u. Andreas Strobl������������������������������������ .6995-51

Infotelefon in Notfällen
(Hochwasser, ab Meldestufe 2)....................... 08641/6995-55
............................................................................ (Ansagetext)

Wärmeversorgung Marquartstein KU

Bereitschaftstelefon� 0152 24897965
Daniela Kern                                                                 9509915 
Bürozeiten:
Mo.,Di., Mi. u. Do.� 8:00 – 13:00 Uhr
Vorstand Georg Hacher                                                 6995-50
Datenschutzbeauftragter
Der Datenschutzbeauftragte der Verwaltungsgemeinschaft Marquart-
stein mit den Mitgliedsgemeinden Marquartstein und Staudach-
Egerndach heißt Daniel Dußmann und ist wie folgt erreichbar:
Papst-Benedikt-XVI.-Platz, 83278 Traunstein, Tel.: 0861/587092
E-Mail: datenschutzbeauftragter@traunstein.bayern
Quartiersbüro
Brigitte Schmitz� 6974475
Seniorenfahrdienst
Fahrzeiten:
Mo.–Fr. �  9:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung (Mo.–Do., 10:00 bis 12:00 Uhr) �  Tel. 6995-44
	
Carsharing in Marquartstein

Auf dem Parkplatz nördlich des Rathauses findet sich 
der Marquartsteiner Carsharing-Bus. Er kann von Ein-
heimischen und Gästen gebucht werden. Für Infos 
den QR-Code scannen. Vereine können den Bus ver-
günstigt bzw. für die Jugendarbeit kostenlos nutzen – 
bitte an das Rathaus-Vorzimmer weden.

Achental Tourismus
Achental Tourist-Information - Zentrale Unterwössen
Altes Bad, Hauptstr. 71, 83246 Unterwössen
Telefon:� 08641 59791-0
E-Mail:� info@achental.com
Webseite:� www.achental.com
Öffentlicher Internet-Zugang (WLAN)!
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Servicestelle Marquartstein
Rathausplatz 1, 83250 Marquartstein
Telefon:� 08641 59791-11
E-Mail:� marquartstein@achental.com
Öffentlicher Internet-Zugang (WLAN)!
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag� 9:00 bis 12:00 Uhr

Betriebszeiten Hochplattenbahn
Die Bahn fährt täglich von 9 bis 17 Uhr (bis einschließ-
lich 8. November 2026). Die letzte Bergfahrt erfolgt um 
16.30 Uhr.
Infos unter:  www.hochplattenbahn.de
Bei Fragen wenden Sie sich an das Team der Hoch-
plattenbahn unter Tel. 08641 7216 oder den Achental 
Tourismus unter Tel. 08641 59791-0.

Webcam zur aktuellen Wetterlage:
www.hochplattenbahn.de
Kostenlose Parkplätze an der Talstation für Fahrgäste der Bahn

Gemeindebücherei Marquartstein
Im Rathaus-Untergeschoss, Rathausplatz 1, 83250 Marquartstein
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr (Aufzugnutzung möglich!)
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 08641 695172,  
E-Mail: info@buecherei-marquartstein.de
Website: www.buecherei-marquartstein.de
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Schulen

Grundschule Marquartstein Burgstr. 9	 08641/8260
Sekretariat Di. und Do.�  7:30 – 11:00 Uhr
Grundschule Staudach-Egerndach

, 83224 Staudach-Egerndach	 08641/3435
Mittelschule Grassau
Birkenweg 12, 83224 Grassau	 08641/2125
Achental-Realschule Marquartstein
Lanzinger Str. 12	 08641/9749-0 
Staatl. Landschulheim Marquartstein
Neues Schloss 1	 08641/624-0
Montessori-Schule Grassau
Nußbaumweg 40, 83224 Grassau	 08641/696126
Franz von Sales Schule Niedernfels (und OGTS)
Niedernfels, Schlossstr. 47� 08641/9740-15

Öffnungszeiten der  
Musikschule Grassau (Büro)

Mo., Di., Mi., Do.	 9.00 – 12.00 Uhr
Tel.-Nr.	 08641/697940
Fax	 08641/2009
E-Mail	 info@musikschule-grassau.de

Arbeitskreis Integration

Pausiert, nimmt Aktivitäten bei Bedarf wieder auf.
Kontakt über ak-integration@marquartstein.de

Sozialfonds

Die Gemeinde Marquartstein verfügt über einen Sozialfonds 
zur Unterstützung von Bürgerinnen und Bürgern, die von 
einem finanziellen Engpass betroffen sind. Wenn Sie Hilfe aus 
dem Fonds benötigen, steht Ihnen Florian Stephan im Rathaus 
Marquartstein oder unter Tel. 6995-26 beratend zur Seite.
Einzahlungen können vorgenommen werden auf das Konto 
der Gemeinde Marquartstein:
Kreissparkasse Traunstein-Trostberg
IBAN: DE37 7105 2050 0000 1301 87
Verwendungszweck: „Spende Sozialfonds“
Eingehende Spenden werden dem Gemeinderat zur 
Genehmigung vorgelegt. Jeder Spender erhält eine Spenden-
bescheinigung.

Mobile Rampen für Rollstuhlfahrer

Ausleihmöglichkeit für Brücken- und Flachrampe;
Kontakt: Franz Heuberger (VdK Grassau) � 08641/3808

Caritas Außenstelle Grassau

Birkenweg 3, 83224 Grassau
Beratung für Eltern, Kinder u. Jugendliche
Terminvereinbarung �  0861/98877610
Hilfe aller Art
Caritas-Zentrum Traunstein �  0861/98877-100

BRK Fachstelle für pflegende Angehörige

Marienstraße 5, 83278 Traunstein
Klaudie Bargel 0151 62456025 oder 0861 98973 98
Mo., Di., Do. 08:00–13:00
Mi. 13:00–18:00

Öffnungszeiten Wertstoffhof/Wertstoffinsel
Wertstoffhof Achental, Eichelreuth 8, Grassau, Tel.: 0861/16686-41
Mo./Mi./Do./Fr. �  7:30 – 18:00 Uhr
Sa. � 8:00 – 13:00 Uhr
Wertstoffinsel beim „Haus für Wasser und Musik“, Windeckstr. 2 
Entsorungsmöglichkeiten für Altpapier, Altglas und Weißblech 
Montag - Samstag	 7:00 – 19:00 Uhr

Öffnungszeiten der Postfiliale Marquartstein

Staudacherstraße 4, Mo. – Fr. 15:00 – 17:00 Uhr,  
Sa. 10:00 – 12:00 Uhr, Die Filiale ist telefonisch nicht erreichbar.

Katholische Kirchen
Pfarrei „Zum kostbaren Blut“ Marquartstein
Kath. Pfarramt 
Unterer Mühlfeldweg 3, 83250 Marquartstein
Tel. �  08641/8219
E-Mail: �  PV-marquartstein@ebmuc.de 
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag�  9:00 – 12:00 Uhr

Pfarrei „St. Andreas“ Staudach-Egerndach
Kath. Pfarramt
Schulweg 6, 83224 Staudach-Egerndach
E-Mail: st-andreas.staudach-egerndach@ebmuc.de
Tel. 08641/2423
Öffnungszeiten: Dienstag �  8:30 – 11:30 Uhr

Seniorenseelsorge der kath. Kirche
Seniorenseelsorge im Dekanat Traunstein
Barbara Burghardswieser                             Tel. 0861/16630519
                                                                      Tel. 0160/1468077
E-Mail:                                           bburghardswieser@ebmuc.de

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Kirche, Gemeindezentrum und Pfarramt „Erlöserkirche“,
Loitshauser Str. 14, Marquartstein
Tel. �  08641/8407
Fax �  08641/61980
E-Mail �  Pfarramt.marquartstein@elkb.de
Website �  www.erloeserkirche-marquartstein.de 
Sprechzeiten im Pfarramt:
Montag–Donnerstag � 09:00 – 11:00 Uhr

Vertretung Pfarrerin Claudia Buchner� 08663/1687
Sprechstunde nach Vereinbarung.
E-Mail � claudia.buchner@elkb.de

Freundeskreis Diakonie im Achental
Büro im Evang. Gemeindezentrum
Aktuell nicht besetzt
Sozialberatung� Tel. 0861/9898215

Achental Tafel
Jürgen Branz� Tel. 01511/9066159

Kindertageseinrichtungen
Kath. Kindergarten St. Veit, (mit Kinderkrippe),
Pettendorfer Str. 33, Marquartstein	 08641/7100
Kath. Naturkindergarten „Waldzwerge“
Wurzerweg 6, Marquartstein	 0151/52241873
Kath. Kindergarten St. Andreas, Staudach-Egerndach
Maierfeld 2	 08641/4600
Montessori-Kindergarten
Nußbaumweg 40, 83224 Grassau	 08641/6927105
Pädagogisches Zentrum Achental
Oberer Mühlfeldweg 10, Marquartstein	 08641/627900
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Eine Bitte an alle Grundstücksbesitzer:  
Ränder ausmähen, Hecken zurückschneiden

� Foto: pixabay

Nicht immer schön, manchmal 
sogar gefährlich: hohes Gras 
und ausladende Hecken
Liebe Grundstücksbesitzer,
bitte achten Sie beim Mähen 
Ihrer Flächen darauf, dass auch 
das Gras am Straßenrand bzw. 
im Bereich des Zaunes zurück-
geschnitten wird – gegebenen-

falls von Hand. Hohes Gras kann die Wege und Straßen 
unübersichtlich und damit gefährlich machen; vor allem, 
wenn Sichtdreiecke verdeckt werden. Bei nassem Wetter hängt 
das Gras zudem weit in die Gehwege, sorgt bei Fußgängern 
und Radfahrern für nasse Beine und verschmälert die Wege.

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier- und Brücken-
tagen?
Hier finden Sie den zahnärztlichen Notdienst in Ihrer Region 
über die Suche oder die darunter verlinkten Listen unter:

www.notdienst-zahn.de oder www.kzvb.de
Patienten, die keinen Internetzugang haben, erreichen 
unsere Notdienst-Hotline unter der Nummer 0180 5 90 80 08 
(Festnetzpreis 14 Ct./Min.; Mobilfunkpreise können davon 
abweichen).

Die Behandlungszeit der zum Notdienst eingeteilten Zahnarzt-
praxis ist von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. 
In der übrigen Zeit ist der dienstbereite Zahnarzt für unauf-
schiebbare Fälle telefonisch zu erreichen.
Den aktuellen Notdienst der Zahnärzte finden Sie außerdem 
im Internet unter www.kzvb.de

Schwangerenberatungsstelle  
des Gesundheitsamtes Traunstein

Die Schwangerenberatungsstelle des Gesundheitsamtes 
Traunstein bietet in Marquartstein wieder die Möglichkeit einer 
Außensprechstunde an. Eine Beratung ist nach telefonischer 
Absprache donnerstags ab 14 Uhr möglich. Einen Termin können 
Sie mit uns gerne unter der Telefonnummer: 0861/58-147  
oder auch per E-Mail an folgende Adresse: 
schwangerenberatung@traunstein.bayern vereinbaren.

Flüchtlings- und Integrationsberatung 
der Diakonie in Südostbayern

Amalia Bosch-Tzavellas �  0170 6228903
Freitags, 10:00–13:00 Uhr
Evang. Kirchengemeinde Marquartstein, Loitshauser Str. 14

Feuerwehr/Rettungsdienste	 112
Polizei	 110
Polizeiinspektion Grassau	 Tel. 95410

BRK Bereitschaft Achental mit Förderverein

Erste-Hilfe-Kurse und vieles mehr in
Grassau, Staffenstr. 10	 Tel. 0861/98973-25
(Herr Berndl)
Alles Wissenswerte finden Sie auch im Internet
www.brk-grassau.de

Ärzte-Notruf

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Tag und Nacht)	 Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wenden Sie sich bitte 
direkt an die
Integrierte Leitstelle Traunstein	 Tel. 112

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst

Auskunft erteilt die Leitstelle der KV Bayerns, 
Tel. 01805/191212

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern

Soforthilfe bei seelischen Krisen rund um die Uhr
Tel.: 0800/6553000

Apotheken-Notdienst

Dienstbereite Apotheken finden Sie unter 
blak.de/notdienstsuche

Bergwacht

Rettungsleitstelle	 Tel. 112 (ohne Vorwahl)

Stromversorgung

Bayernwerk Netz GmbH
Technischer Kundenservice:������������������������� 0180 2 19 20 71*
Störungsnummer����������������������������������������� 0941 28 00 33 66*
*für 6 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz

Veröffentlichungshinweise
Veröffentlichung von Artikeln/Bildern: Artikel (max. 1.700 
Zeichen) und Bilder (max. 1 Bild) können nur über das CMS-
Onlinesystem des Wittich-Verlages eingereicht werden. 
Redakteure, die noch keinen Zugang haben, müssen sich 
neu registrieren. Melden Sie sich dazu bitte im Rathaus.
Ankündigungen auf der Titelseite:
Gerne kündigen wir Veranstaltungen der örtlichen Vereine 
und Verbände auf der Titelseite an. Um die Platzvergabe 
besser koordinieren zu können, bitten wir die Reservierung 
so früh wie möglich, jedoch spätestens eine Woche vor 
Redaktionsschluss mit dem Rathaus abzusprechen.

Ansprechpartnerin im Rathaus:
rathaus@marquartstein.de

Ute Fembacher (Tel.: 08641/6995-16)

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 04.09.2026

Redaktionsschluss:
Montag, 31.08.2026 um 10:00 Uhr

mailto:rathaus@marquartstein.de
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Dasselbe gilt für Hecken, bitte schneiden Sie Ihre Hecken vor-
schriftsgemäß und bedenken Sie auch, dass Sträucher schnell 
wachsen – es reicht nicht aus, wenn Ihre Hecke nur unmittel-
bar nach dem Schnitt die erforderliche Höhe bzw. Breite hat 
und wenige Wochen später bereits wieder Straßen und Wege 
zuwuchert.
Zur Erinnerung hier nochmals die wichtigsten Regelungen:

Über dem Gehweg muss ein Freiraum von 2,5 Meter und über 
der Fahrbahn ein Freiraum von 4,5 Meter gemessen von der 
Straßenkante frei sein.
Insbesondere ist der Abstand von 0,5 Metern zum Straßenrand 
einzuhalten. Daneben dürfen auch Verkehrszeichen nicht ver-
deckt werden. 
Die Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass das Ver-
kehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern stets rechtzeitig 
wahrgenommen werden kann. Straßenlaternen sind manchmal 
durch Äste und Blätter derart eingewachsen, dass deren 
Leuchtwirkung beeinträchtigt wird. 
Auch hier gilt es, die Äste so zurückzuschneiden, dass die 
Leuchten nicht in ihrer Funktion eingeschränkt werden. 
Wenn die unten genannte Abstände nicht mehr eingehalten 
werden, fordern wir alle Eigentümer dringend zu einem 
Rückschnitt der überhängenden Äste und Zweige auf, um 
gegebenenfalls Schadenersatzansprüche zu vermeiden.
Als Grundstückseigentümer sind Sie zu diesen Maßnahmen 
verpflichtet. Bei wiederholter Nichtbeachtung kann eine 
kostenpflichtige Durchführung des Rückschnittes durch die 
Gemeinde (Ersatzvornahme) erfolgen.

Reisepässe und Personalausweise
Bitte bringen Sie für die Beantragung von Ausweisdokumenten 
folgende Unterlagen mit:
- Personenstandsurkunde (Geburtsurkunde oder ggf. Heirats-

urkunde, insbesondere bei Geschiedenen)
- Bisheriges Dokument, falls vorhanden
- NEU: Das Foto kann bei Erwachsenen und Kindern ab 

6 Jahren für 6 Euro vor Ort bei uns im Rathaus gemacht 
werden, es kann auch mittels QR-Code (Cloud) mitgebracht 
werden.

Zusätzlich bei Kindern (unter 16 Jahren bei Personalausweis, 
bei Reisepässen unter 18 Jahren):
- Bei gemeinsamem Sorgerecht ist die Unterschrift beider 

Elternteile oder eine Zustimmungserklärung (erhältlich auf 
der Homepage der Gemeinde) des Sorgeberechtigten, der 
bei der Antragsstellung nicht dabei ist, erforderlich

- Sorgeerklärung (bei gemeinsamer Sorge), wenn Sie nicht 
verheiratet sind

- Bei alleinigem Sorgerecht nach Ehe – Sorgerechtsbeschluss 
(Scheidungsurteil)

- Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Antragstellung mit, ebenso die 
Ausweise aller Sorgeberechtigten

Kosten:
Personalausweis: unter 24 J. 27,60 €
über 24 J. 46,00 €
Reisepass: unter 24 J. 37,50 €
über 24 J. 70,00 €
Foto 6,00 €

Die Dokumente sind bei Antragsstellung (bar oder Karte) zu 
bezahlen.

Anmeldung
Zu beachten bei Anmeldung eines Wohnsitzes in den Mit-
gliedsgemeinden:
Nach § 17 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) hat jede Person, 
die eine neue Wohnung bezieht, diese innerhalb von 2 Wochen 
nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden. Bei Ver-
säumnissen der Meldepflicht können Verwarngelder erhoben 
werden.
Eine Wohnsitzanmeldung ist nur unter Vorlage aktuell gültiger 
Ausweisdokumente der zuziehenden Personen, sowie einer 
vom Vermieter/Eigentümer unterzeichneten Wohnungsgeber-
bestätigung möglich.
Bitte bringen Sie zudem entsprechende Personenstands-
urkunden (Geburtsurkunde, Heiratsurkunde und ggf. 
Scheidungsurteil bzw. Sterbeurkunde des Partners) mit.

Müllabfuhrtermine

Marquartstein
Haus-/Restmüll Gebiet 1: Mo, 24.08.26
Haus-/Restmüll Gebiet 2: Mo, 31.08.26
Biotonne: Di, 01.09.26
Blaue Tonne: Di, 15.09.26

Staudach-Egerndach
Haus-/Restmüll: Fr, 21.08.26 u. Fr, 04.09.26
Biotonne: Di, 25.08.26
Blaue Tonne: Di, 01.09.26
Hinweis: Auf www.traunstein.bayern unter dem Stichwort 
„Abfuhrkalender“ können Sie sich einen individueller Kalender – 
auch für die 1,1 Kubik Müllgroßbehälter – erstellen.

Veranstaltungen

August-Programm
Samstag, 22.08.2026
13:00–17:00 Uhr Knödelkochkurs mit Paul

Zusammen kochen wir ein 4-Gang Menü und 
verköstigen dies auch danach. Anmeldung 
erforderlich beim Achental Tourismus.
kostenpflichtig
Ort: Landhotel Gabriele, Bründelsberggasse 
14, 83246 Unterwössen

Sonntag, 23.08.2026
10:00–12:00 Uhr Kräuterwanderung – 

Was wächst im Achental
Anmeldung direkt bei Silke Naumann: Handy-
Nr. 0163-6635767 oder unter https://haus-an-
der-kraeuterwiese.de/wanderung
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt-
gegeben
Kostenpflichtig

http://www.traunstein.bayern
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„Auf a Wort im Achental“  
mit Stefanie Wiesmann,  
DASSU Unterwössen

Stefanie Wiesmann, DASSU 
Unterwössen

Seit Mai 2026 steht mit 
Stefanie Wiesmann erstmals 
eine Frau an der Spitze der 
Deutschen Alpensegelflug-
schule (DASSU) in Unter-
wössen. Die DASSU zählt seit 
Jahrzehnten zu den 
bekanntesten Ausbildungs-
stätten für alpinen Segelflug 

und ist weit über die Region hinaus ein Aushängeschild für das 
Achental. Gemeinsam mit dem neuen Vorstandsteam Toni Liedl 
und Johannes Weber, Erster Bürgermeister der Gemeinde 
Unterwössen, möchte Stefanie Wiesmann die erfolgreiche 
Arbeit fortführen und die Flugschule fit machen für die Zukunft.
Herzlichen Glückwunsch zur neuen Aufgabe, liebe Steffi. 
Du hast dich bewusst für das Amt der Vorsitzenden zur 
Wahl gestellt. Was hat dich dazu motiviert, Verantwortung 
für die DASSU zu übernehmen – und worauf freust du dich?
Ich habe selbst vor vielen Jahren meine Flugausbildung hier 
am Flugplatz in Unterwössen gemacht. Ich finde, der Flugplatz 
hier im Achental ist ein besonders schöner Platz. Mir ist wichtig, 
dass wir den Platz, so wie er geschaffen ist, bewahren und 
dass wir die DASSU fit machen für die Zukunft. Das hat mich 
zusammen mit meinen Vorstandskollegen bewogen, hier in die 
Verantwortung zu gehen und gemeinsam den neuen Vorstand 
zu bilden und zu gestalten.
Du bist Gleitschirmfliegerin und hast eine Motorfluglizenz. 
Wie kam es zu deiner Begeisterung für das Fliegen?
Das Fliegen hat mich seit Kindheitstagen immer schon 
fasziniert. Das fing an beim Familienurlaub mit dem Flug-
zeug. Später habe ich mich damit auseinandergesetzt, welche 
Möglichkeiten es gibt, selbst zu fliegen und habe meine Motor-

Dienstag, 25.08.2026

14:00–16:00 Uhr Bayerische Olympiade – 
witzige Disziplinen für Jung und Alt
Bei diesem lustigen Event erwarten euch 
spannende Wettkämpfe in verschiedenen 
sportlichen und auch witzigen Disziplinen, 
in kleinen Teams, Spaß für Jung und Alt, 
Familien, Freunde, Einzelkämpfer. Mit Sieger-
ehrung.
Unkostenbeitrag: 
Erwachsene 7 €, mit Gästekarte 6 €, Kinder 
(bis 16 Jahre) 5 €
Teilnehmer: 
Für alle ab 6 Jahre (Kinder in Begleitung 
Erwachsener)
Anmeldung erforderlich beim Achental 
Tourismus
Ort: Tourist-Info Altes Bad, 
Hauptstraße 71, 
83246 Unterwössen

Mittwoch, 26.08.2026

17:00–18:00 Uhr Streichenkirche – Führung
Entdecken Sie eines der schönsten Kleinode 
des Achentals mit Hartmut Rihl. 
Anmeldung beim Achental Tourismus.
Preis: kostenlos
Ort: Streichenkirche, 
83259 Schleching

Samstag, 29.08.2026

08:30–15:00 Uhr Gemeinsame Schwendaktion im Achental
Gemeinsam befreien wir ausgewählte 
Flächen von aufkommendem Gehölz, Steinen 
etc. 
Damit tragen wir aktiv zum Erhalt arten-
reicher Almwiesen bei und unterstützen die 
Almbauern bei ihrer Arbeit auf der Alm.
Anmeldung erforderlich beim Achental Touris-
mus
Alle weiteren Infos sowie Almgebiete und 
Treffpunkte unter www.achental.com

Sonntag, 30.08.2026

09:00–11:30 Uhr Pilzlehrwanderung im Achental
Du lernst, Pilze sicher zu bestimmen, ihre 
Lebensräume zu verstehen und die Natur mit 
neuen Augen zu sehen.
Anmeldung online beim Achental Tourismus
kostenpflichtig
Treffpunkt: 
wird bei Anmeldung bekannt gegeben

Bergmesse und Almkirta auf der Jochbergalm
Der diesjährige Almkirta auf der Jochbergalm beginnt am 
Sonntag, 23. August, um 11 Uhr mit der Bergmesse in der 
dortigen Felsformation hoch über dem Achental. Pfarrer Klaus 
Wernberger wird die leiten. 
Danach geht es in das muntere Treiben des Almkirtas rund um 
die drei bewirtschafteten Kaser. 
Wanderer und Mountainbiker freuen sich auf viel Musik und 
Almschmankerl. 
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung ersatzlos aus.
September-Programm
Freuen Sie sich auch zum Ende des Sommers auf ein 
abwechslungsreiches Programm im Achental. 
Diese und weitere Veranstaltungen finden Sie auf 
www.achental.com.

http://www.achental.com
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Wo ist dein Lieblingsplatz im Achental und warum?
Mein Lieblingsplatz im Achental ist auf dem Berg. Das ist kein 
bestimmter Berg, da jeder Berg eine andere Perspektive bietet 
und seine Besonderheiten mit sich bringt.
Welches ist dein liebster Brauch/Welche ist deine liebste 
Tradition?
Eine Lieblingstradition habe ich nicht. Ich bin auch nicht so 
der Brauchtumsmensch. Was ich aber sehr schön finde sind 
sämtliche Feste, die wir im Ort haben, wo sich viele Ehrenamt-
liche engagieren und viel Mühe geben, um eine Plattform zu 
schaffen, um gemeinsam einen gute Zeit zu haben.
Was ist ein perfekter Tag für dich im Achental?
Der perfekter Tag ist für mich mit lieben Menschen auf einen 
Berg zu wandern, wie zum Beispiel den Hochgern oder den 
Rechenberg. Dort oben eine schöne Zeit zu verbringen, 
vielleicht mit dem Gleitschirm runterzufliegen und anschließend 
am Wössner See noch was Gutes essen zu gehen.
Welches ist dein bayerisches Lieblingswort? Und was 
bedeutet es?
Mein bayerisches Lieblingswort ist ‚fei‘. ‚Fei‘ ist für mich das 
schönste bayerische Füllwort. Es passt immer und in jeden 
Satz. Es ist oft auch überflüssig, aber jeder verwendet es.
Kurze Fragen zu Kulinarik in Bayern:
Bosna oder Weißwurst? Kaspressknödel
Leberknödel oder Spinatknödel? Spinatknödel
Schweinsbraten oder Chiemseerenke? Chiemseerenke
Berggehen oder Bergradeln? Berggehen
Berggipfel oder Bergsee? Berggipfel
Alpinski oder Nordicski? Nordicski
Was ist Dein Lebensmotto?
Neue Perspektiven entstehen, wenn man den Mut hat, neue 
Wege zu gehen.

Mitteilungen anderer Stellen und Behörden

Das Staatliche Bauamt Traunstein  
informiert

Baumaßnahmen an der B 305  
ab 24. August 2026

Mehr Sicherheit für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer in 
Unterwössen
Baumaßnahmen an der B 305 ab 24. August 2026
Das Staatliche Bauamt Traunstein startet ab Montag, 24. 
August 2026, umfangreiche Arbeiten an der B 305 zwischen 
Marquartstein (Einmündung TS 34) und Unterwössen (Ein-
mündung Dorfstraße). Bis voraussichtlich 16. Oktober 2026 
wird ein neuer, 2,50 m breiter Geh- und Radweg inklusive einer 
Querungshilfe auf Höhe der Gärtnerei Glanz gebaut sowie die 
Fahrbahn grundlegend saniert. Um Beeinträchtigungen zu 
minimieren, wird das Projekt in zwei Abschnitten durchgeführt:
Abschnitt 1: Dorfstraße bis Gärtnerei Glanz
24.08. - 07.09.2026: Arbeiten unter fließendem Verkehr mit 
Ampelregelung.
07.09. - 11.09.2026: Vollsperrung für Asphaltierungsarbeiten.
Abschnitt 2: Gärtnerei Glanz bis Einmündung TS 34
14.09. - 12.10.2026: Arbeiten unter fließendem Verkehr mit 
Ampelregelung.
12.10. - 16.10.2026: Vollsperrung zum Abschluss der Maß-
nahme.
Umleitung
Während der Vollsperrungen verläuft die Umleitung in beiden 
Richtungen von Marquartstein über die B 307 nach Raiten und 
die Raitner Straße zurück auf die B 305 in Unterwössen.
Hinweis: Bei schlechter Witterung können sich die Termine ver-
schieben. Das Staatliche Bauamt Traunstein und die Gemeinde 
Unterwössen bitten alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um 
Verständnis.

flug-Ausbildung absolviert. Darüber bin ich heute sehr glück-
lich, denn so ein Perspektivwechsel und die Welt aus einer 
anderen Perspektive zu betrachten ist einfach bereichernd.
Was fasziniert Dich bis heute am Fliegen? Gibt es ein Erlebnis 
in der Luft, das Dir besonders in Erinnerung geblieben ist?
Es gibt viele Erlebnisse, die einen prägen. Ob es der erste 
Alleinflug mit dem Motorsegler in der Ausbildung ist, oder 
mit dem Gleitschirm in der Thermik mit Vögeln zusammen zu 
kreisen, es kann eine Urlaubsreise mit dem Flugzeug sein oder 
mit dem Gleitschirm in einen Motorsegler zu steigen und zum 
Gleitschirmfliegen an ein besonderes Ziel zu fliegen und dort 
abzuheben. Es sind viele Aspekte, die mich beeindrucken und 
auch geprägt haben. Es wird auch in der Zukunft noch viel zu 
erleben geben.
Die DASSU ist weit über Bayern hinaus bekannt und gehört 
zu Unterwössen wie die Berge. Was macht die Flug-
schule und das Fliegen im Achental aus Deiner Sicht so 
besonders?
Wir sind mit unserem Flugplatz weit über unsere Region hinaus 
bekannt. Bei uns im Achental ist die Alpenfliegerei sehr speziell. 
Wir sind von Bergen umgeben, das macht es auch anspruchs-
voll und herausfordernd. Man lernt aufgrund dessen auch sehr 
fundiert das Fliegen. Wir haben hier sehr verlässliche Talwind-
systeme, die es uns ermöglichen, ab nachmittags beim Ein-
setzen der Thermik Nordwind bei uns am Flugplatz zu genießen. 
Der Nordwind prallt an den Hang hinter unserem Flugplatz 
und ermöglicht es uns, im Aufwindband hin- und herzufliegen. 
Das ermöglicht unseren Schülern, auch mal länger in der Luft 
zu bleiben – raus aus dem normalen Platzrundenverkehr. So 
haben unsere Schüler bereits in der Ausbildung richtige Flug-
erlebnisse, die sie bei uns schon sehr früh sammeln können.
Viele Gäste beobachten im Sommer die lautlos am Himmel 
schwebenden Segelflugzeuge und überlegen vielleicht, ob das 
was für sie wäre. Was würdest Du jemandem raten, der schon 
lange mit dem Gedanken spielt, selbst einmal abzuheben?
Ich kann jedem empfehlen, einfach mal bei uns vorbeizu-
kommen und einen Schnupperflug mitzumachen. Das ist 
sowohl im Motorflugbereich, als auch im Segelflugbereich 
möglich. Kinder können auch schon mitfliegen, allerdings ist 
im Flugzeug nur Platz für zwei Personen, deshalb kann das 
Kind nur allein mit dem Fluglehrer fliegen. Jeder ist herzlich 
willkommen – ob zu einem Schnupperflug oder zur Einkehr in 
unsere Flieger-Oim mit Biergarten, um dort dem Treiben zuzu-
schauen.
Was die Ausbildung zum Fliegen angeht: Wir haben die 
klassische Ausbildung zur Segelfluglizenz. Es ist dann auch 
möglich, entweder weiterzumachen mit einer Motorsegleraus-
bildung oder diese Lizenz von Grund auf zu erlernen. Dann gibt 
es noch die Ausbildung zum Fliegen von Ultraleichtflugzeugen 
und darüber hinaus haben wir in den Wintermonaten noch 
diverse Theorieangebote im Programm. Dreimal im Jahr bieten 
wir auch Fluglehrer-Lehrgänge an, d.h., wir bilden bei uns auch 
angehende Fluglehrer aus.
Du übernimmst den Vorsitz in einem Verein mit großer Tradition. 
Wie möchtest Du der DASSU Deine persönliche Handschrift 
geben, ohne Bewährtes aus den Augen zu verlieren?
Zunächst einmal schauen wir auch nochmal zurück und 
reflektieren, was unsere Vorgänger in der Vergangenheit für 
die DASSU erreicht haben. Da sind Meilensteine entstanden, 
die von großem Wert sind. Was gut funktioniert und etabliert 
ist, wollen wir bewahren. Mir ist aber auch wichtig, dass wir 
mit dem Fortschritt der Technik die DASSU fit machen für die 
Zukunft. Wir sind noch in der Findung von neuen Angeboten 
und werden nach der Hauptsaison konzeptionell in eine neue 
Phase gehen und uns Gedanken um das Jahr 2027 machen.
Was bedeutet für Dich Heimat?
Heimat bedeutet für mich, einen Ort zum Wohlfühlen zu haben.
Was ist für dich „Typisch Achental“?
Für mich typisch Achental ist das Leben im Einklang mit der 
Natur, unsere Umwelt und unsere Berge um uns herum.
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Den vollen Katalog zu weiteren Aufgaben und Leistungen der 
Landesbehörde ZBFS finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.zbfs.bayern.de

Zum Kostbaren Blut, Marquartstein
Sonntag, 23.08. - 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Wortgottesdienst

Gebetsbitte für:
Renate Rauch für + Vater Andreas Schweiger zum 50. 
Jahrtag

Sonntag, 30.08. - 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Pfarrgottesdienst
Sonntag, 06.09. - 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Pfarrgottesdienst

Das Pfarrbüro Marquartstein ist ab sofort nur noch Montag 
und Dienstag von 9–12 Uhr geöffnet!

St. Andreas, 
Staudach-Egerndach

Sonntag, 23.08. - 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Pfarrgottesdienst

für + Siegfried Stein zum Namenstag
Dienstag, 25.08. - Hl. Ludwig, König und hl. Josef v. 
Calasanz, Ordensgründer
18:00 Heilige Messe
Sonntag, 30.08. - 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Pfarrgottesdienst
Dienstag, 01.09. - Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis
18:00 Heilige Messe
Sonnta, 06.09. - 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Pfarrgottesdienst

Das Pfarrbüro Staudach-Egerndach ist am 08.09.2026 
geschlossen.

Angebote und regelmäßige Gottesdienste 
im Pfarrverband
Am Mittwoch, 02.09.2026 „Seniorenausflug zur Schafwoll-
spinnerei Höfer“
nach Bad Feilnbach, Einkehr im Landgasthof Aumanwirt
-nähere Informationen und Uhrzeiten entnehmen Sie bitte den 
Aushängen-
Das Pfarrbüro Grassau ist in den Sommerferien
(01.08.2026 bis 14.09.2026)
Dienstag und Freitag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet
Regelmäßige Gottesdienste im Pfarrverband:
Mariä Himmelfahrt, Grassau
Donnerstag: 19:00 Uhr
Freitag: 18:00 Uhr
Samstag: 17:00 Uhr während der Winterzeit

19:00 Uhr während der Sommerzeit
Sonntag: 10:00 Uhr

Tierheim Traunstein: 
Fundkatze Gemeindegebiet Marquartstein

am 05.08.2026 wurde in Marquartstein-Petten-
dorf eine Katze aufgefunden.
Rasse: Europäisch Kurzhaar
Farbe: schwarz-weiß
Geschlecht: männlich

Alter: –�
Kennzeichnung: –
Sollte sich bis 28 Tage nach Fund-
datum kein Eigentümer ermitteln 
lassen, wird das Tier zur Ver-
mittlung freigegeben.
TIERHEIM TRAUNSTEIN
Tel: 0861/3949
www.tierheim-traunstein.de

Parkinson Selbsthilfegruppe 
Landkreis Traunstein  
jetzt auch online verfügbar
Was bisher in Gruppentreffen in Grassau, Traunstein und Trost-
berg besprochen werden konnte, gibt es nun auch als Internet-
variante.
Unter der Adresse Parkinson-shg-ts.de finden interessierte 
Betroffene und Angehörige Fragen und Antworten zu den 
drängenden Themen dieser Krankheit.
Für die nächste Info-Veranstaltung am 17. Oktober im Land-
ratsamt, den großen Parkinson Tag Traunstein, sind dort auch 
die Themen und Referenten aufgelistet.

Landesbehörde Zentrum Bayern  
Familie und Soziales:  
Neues Online-Portal für Eltern 
in Leichter Sprache

Eltern mit Beeinträchtigungen oder 
sprachlichen Barrieren sollen 
eigenständig und nach ihren 

Fähigkeiten Entscheidungen für sich und ihre Kinder treffen 
können sowie gleichberechtigte Teilhabe an Informationen und 
Unterstützungsangeboten erhalten. Möglich macht dies nun die 
„Leichte-Sprache-Welt“ auf www.baer.bayern.de/ls.
Hier stehen Elterninformationen leicht verständlich und 
barrierearm in einer Online-Version bereit — mit Inhalten für 
Eltern von Kindern von der Geburt bis 3 Jahren.
„Die Elterninformationen in Leichter Sprache sind so gestaltet, 
dass sie Barrieren abbauen und die Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben fördern. Es geht nicht um Fürsorge im Sinne 
von Versorgung, sondern um Unterstützung, Ermutigung und 
Befähigung der Eltern“, erklärt Dr. Norbert Kollmer, Präsident 
des ZBFS. „Die Informationen und Tipps respektieren und 
stärken Eltern in ihrer Rolle und Verantwortlichkeit und betonen, 
dass Eltern für sich selbst und ihre Kinder Entscheidungen 
treffen können und sollen – im Rahmen ihrer Möglichkeiten“, 
ergänzt Dr. Harald Britze, Leiter der Verwaltung des ZBFS-
BLJA. Verfügbar sind aktuell Informationen für die Entwicklung 
von Kindern im Alter von 0–3 Jahren sowie Inhalte zu Alltags-
themen wie Erziehung, Gesundheit, Paarbeziehung und Kinder-
betreuung. Weitere Inhalte für die Altersgruppe bis 6 Jahren 
werden schrittweise ergänzt.
Die Inhalte in Leichter Sprache wurden in enger Zusammen-
arbeit mit Fachkräften aus der Kinder-, Jugend- und Ein-
gliederungshilfe sowie mit betroffenen Eltern entwickelt.
Die Elterninformationen in Leichter Sprache orientieren sich 
an den Inklusionsgrundsätzen des Bayerischen Staats-
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales und werden von 
diesem gefördert. Weiterführende Informationen zu den Auf-
gaben des ZBFS-BLJA finden Sie unter www.blja.bayern.de. 

http://www.zbfs.bayern.de
http://www.tierheim-traunstein.de/
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Musikalischer Berggottesdienst  
auf dem Streichen

Junge Musiker, ein Urlauber-
Pfarrer und Gläubige vereinten 
Musik, Natur und Gemein-
schaft bei einem Berggottes-
dienst auf dem Streichen. Zwei 
achtjährige Hornbläser mit 
ihrem Lehrer und Urlauber-
pfarrer Gerhard Bergius 

gestalteten die Feier vor beeindruckendem Panorama. Bergius 
thematisierte gesellschaftliche Probleme wie Klimawandel und 
Egoismus, betonte aber die Notwendigkeit gemeinsamer 
Lösungswege. 
Der Gottesdienst endete mit dem Lied „Wir sind das Salz der 
Erde“ und einer Zugabe der jungen Musiker, die die Botschaft 
von Gemeinschaft eindrucksvoll unterstrichen.
Der nächste musikalische Berggottesdienst ist am 23. August 
auf der Staffn Alm. Siehe oben.

Änderung des Bebauungsplanes  
„Burgberg“ im Bereich der Grundstücke 
Fl.-Nr. T. a. 63, 71, 71/1 und T. a. 75  
am Unteren Mühlfeldweg  
in der Gemeinde Marquartstein  
gemäß § 13a BauGB;
Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke, sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung nach § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB
Der Gemeinderat Marquartstein hat in seiner Sitzung am 
10.08.2026 die Änderung des Bebauungsplanes „Burgberg“ 
im Bereich der Grundstücke Fl.-Nr. T. a. 63, 71, 71/1 und T. 
a. 75 am Unteren Mühlfeldweg der Gemarkung Marquartstein 
beschlossen.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4 BauGB) geändert.
Die Planung sieht eine Nachverdichtung durch die Neu-
errichtung von zwei Doppelhäusern auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
75 vor (zuvor ein Baurecht), sowie die Errichtung eines hierfür 
erforderlichen Wendehammers am Unteren Mühlfeldweg.
Das Gebiet wird wie bisher als allgemeines Wohngebiet (WA) 
festgesetzt.
Der Öffentlichkeit wird hiermit gemäß § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
BauGB Gelegenheit gegeben diese Planung in der Zeit vom

01.09.2026 bis 02.10.2026
einzusehen und sich zu äußern. Dabei liegt die Planung im 
Sitzungssaal/Auslegungsraum, Obergeschoss, Ansprech-
partner Herr Oberhorner, Bauamt, Rathausplatz 1, 83250 
Marquartstein, während der allgemeinen Dienststunden 
(Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 07.30 – 
12.00 Uhr, Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 
Uhr) öffentlich aus. Während der Auslegungsfrist können 
Anregungen vorgebracht werden. 
Ein barrierefreier Eingang zum Auslegungsraum steht zur 
Verfügung. Der Text dieser Bekanntmachung und die aus-
zulegenden Unterlagen können auch im Internet unter  
https://www.marquartstein/bekanntmachungen 
eingesehen oder bei Bedarf zugesandt werden.

St. Michael, Rottau
Die Gottesdienste in Rottau finden bis Ende September im 
Pfarrheim statt
Sonntag: 8:45 Uhr
Wortgottesdienst jeden 1. Sonntag im Monat ebenfalls um 8:45 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde  
Marquartstein

Gottesdienste und Veranstaltungen
Veranstaltungsort, sofern nicht anders angegeben: Erlöser-
kirche/Gemeindezentrum, Loitshauser Straße 14, Marquartstein
Samstag, 22.08.
19.00 Uhr: Meditativer Abendgottesdienst mit Abendmahl

mit: Urlauberpfarrer Gerhard Bergius
Sonntag, 23.08. 12. – So. n. Trinitatis
10.00 Uhr: musikalischer Berggottesdienst auf der Staffn 

Alm: musikalische Begleitung durch den Posaunen 
Chor und Alphörner der Musikschule Grassau
mit: Urlauberpfarrer Gerhard Bergius

Dienstag, 25.08.
11.00 Uhr: Wohnsprechstunde – Wohnraum für Alle 

Integration braucht ein Zuhause
jeden Dienstag, nur nach vorheriger Terminverein-
barung; Anmeldung unter 
beate.knott@diakonie-traunstein.de
– Betreff: Sprechstunde Marquartstein oder tele-
fonisch unter 0171/8653591 oder 0176/72419264

Mittwoch, 26.08.
10.30 Uhr: Seniorengymnastik

Derzeit keine Plätze mehr frei
mit: Andrea Gruß

16.30 Uhr: Seniorengymnastik
Lange mobil und beweglich bleiben – ab Alters-
gruppe 60+
mit: Andrea Gruß

19.00 Uhr: Klangfarben – Musikgruppe
Vocal- und Instrumentalchor mit neuen geistlichen 
Liedern, monatlich eine Gottesdienstbegleitung
mit: Garisch, Anita

19.00 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet
Gebet für den Frieden von Ehrenamtlichen der 
Kirchengemeinde
mit: Urlauberpfarrer Gerhard Bergius

Sonntag, 30.08. 13. – So. n. Trinitatis
09.30 Uhr: Gottesdienst

mit: Urlauberpfarrer Gerhard Bergius
10.30 Uhr: Kirchencafé

Gelegenheit zum Plausch im Foyer der Erlöser-
kirche bei einer Tasse Kaffee oder Tee

Dienstag, 1.09.
11.00 Uhr: Wohnsprechstunde (siehe oben)
Mittwoch, 2.09.
10.30 Uhr: Seniorengymnastik (siehe oben)
16.30 Uhr: Seniorengymnastik (siehe oben)
19.00 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet (siehe oben)
19.00 Uhr: Klangfarben – Musikgruppe (siehe oben)
Donnerstag, 3.09.
14.00 Uhr: Geselliges Tanzen

Tanz und Bewegung für Senioren
mit: Evi Zöller
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Sonntag, 23.08.2026
10:00 - 18:00 Uhr Kunsthandwerker Markt 

Siehe oben.
Montag, 24.08.2026
14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag

Kartenspiele, Brettspiele etc. Bringen Sie 
Ihre Spiele und Ihre Freunde gerne mit!
Ort: Treffpunkt Marquartstein, 
Staudacherstraße 8, Marquartstein

Dienstag, 25.08.2026
19:00 - 20:00 Uhr Radlertreff

Alle Altersgruppen, die gerne mit dem 
Mountainbike in den Bergen unterwegs sind, ob 
Einsteiger oder Fortgeschrittene, sind herzlich 
eingeladen, mit Gleichgesinnten Erfahrungen, 
Tipps und Tourenvorschläge auszutauschen.
Ort: Treffpunkt Marquartstein, 
Staudacherstraße 8, Marquartstein

Donnerstag, 27.08.2026
15:00 - 16:00 Uhr Kaffeenachmittag

Jeden letzten Donnerstag im Monat.
Ort: Treffpunkt M, Staudacher Straße 8, 
Marquartstein

Montag, 31.08.2026
14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag

Siehe oben.

Dienstag, 01.09.2026
Freier Eintritt für ABC-Schützen im 
September bei einem Familienbesuch
Im gesamten September erhalten alle Schul-
anfänger freien Eintritt in den Märchen-
Erlebnispark Marquartstein, wenn sie den 
Park gemeinsam mit ihrer Familie besuchen. 
Freut euch auf spannende Abenteuer, 
lustige Wettkämpfe, die Sommerrodelbahn, 
den neuen Loren-Flitzer und viele weitere 
Attraktionen. So wird der Schulstart zu 
einem unvergesslichen Erlebnis!
Ort: Märchen- und Erlebnispark Marquart-
stein, Jägerweg 14, Marquartstein

15:00 - 16:00 Uhr Let’s talk English
14-tägig in jeder geraden Woche.
Ort: Treffpunkt M, Staudacher Straße 8, 
Marquartstein

Mittwoch, 02.09.2026
12:30 - 17:30 Uhr Seniorenfahrt zur Weberei Höfer nach 

Bad Feilnbach
Besuch der Schafwollspinnerei Höfer, Einkehr 
im Landgasthaus Aumannwirt. Anmeldung 
20. Juli bis 20. August 2026 bei Gabriele und 
Klaus Biersack / Telefon: 08641/694508
Ort: Rathaus Marquartstein, Rathausplatz 1, 
Marquartstein

Wolfgang Sawallisch Stiftung

Konzerte  
in der Wolfgang Sawallisch Stiftung
Abschlusskonzert Viola
Prof. Anna Krimm & Jean-Michel Räber
Samstag, 22. August 2026, 19:00 Uhr
Eintritt: EUR 12,50 / Schüler*innen und Studierende frei

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO i. V. m. § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangabe abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 
Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Marquartstein, den 21.08.2026
Gemeinde Marquartstein� (Siegel)
Andreas Scheck, Erster Bürgermeister

2. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung  
einer Zweitwohnungssteuer  
(2. Änderungssatzung  
zur Zweitwohnungssteuersatzung)
Aufgrund des Art. 22 Abs. 2 der Bayerischen Gemeindeordnung 
(GO) und des Art. 3 des Bayerischen Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde Marquartstein folgende 
Satzung:

§ 1 Änderung
Die Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
(Zweitwohnungssteuersatzung) der Gemeinde Staudach-
Egerndach vom 21.07.2020 in der Fassung der Änderungs-
satzung vom 27.07.2026 wird wie folgt geändert:
§ 5 Abs. 1 der Zweitwohnungssteuersatzung erhält folgende 
Fassung:
„(1) Die Steuer beträgt jährlich 20 v. H. der Bemessungs-
grundlage nach § 4.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2027 in Kraft.
Gemeinde Marquartstein
Marquartstein, den 10.08.2026
gez. Scheck �  (Siegel)
Andreas Scheck, Erster Bürgermeister

Treffpunkt

Regelmäßige Veranstaltungen
Eine Übersicht aller Veranstaltungen – auch jener, die regel-
mäßig im Treffpunkt M stattfinden – finden Sie in der nach-
folgenden Rubrik.

Termine und Veranstaltungen

Zeitraum: 20.08.2026 bis 06.09.2026
Samstag, 22.08.2026
09:00–12:00 Uhr Briefmarken-Tauschtag

Jeweils am 4. Samstag von 9-12 Uhr.
Ort: Rathaus Marquartstein (Außentreppe 
Keller/Bücherei), Rathausplatz 1, Marquartstein

10:00–18:00 Uhr Kunsthandwerker Markt
Handgefertigte heimische Produkte mit viel 
Liebe hergestellt. Am Musikpavillon neben 
der Kirche in Marquartstein (Kaffee, Kuchen, 
kleine Brotzeit und Getränke).
Ort: Musikpavillon Marquartstein, Marquart-
stein
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Besonders emotional war der offizielle Abschied, bei dem eine 
Präsentation gezeigt wurde von den Anfängen der Kinder in 
unserer Einrichtung bis zu ihrem Abschied jetzt. Da die meisten 
von ihnen fast ihre gesamte bisherige Zeit bei uns verlebt 
haben, sind wir längst zu einem zweiten Zuhause geworden. 
Auch wenn der Abschied nach so vielen gemeinsamen Jahren 
natürlich ein kleiner Meilenstein ist, überwog bei allen die Vor-
freude auf die kommende Schulzeit.
Wir wünschen allen Familien schöne Ferien und unseren 
angehenden Schulkindern einen tollen Start in ihren neuen 
Lebensabschnitt!

Gymnasium Landschulheim  
Marquartstein

Projekttage am Gymnasium  
Marquartstein
In der letzten Schulwoche fanden am Gymnasium 
Marquartstein die Projekttage statt: die gesamte 

Lehrerschaft bot unterschiedlichste Projekte an. Von Schach 
und Sport über Kunst und Ernährung war alles dabei. Zwei 
größere Projekte widmeten sich historischen Aspekten, so die 
Exkursion von Gabriele Böhne mit den 11. Klassen: Ziel der 
Fahrt war es, die historische Bedeutung des Ortes kennen-
zulernen und sich vertieft mit den Verstrickungen von Nation
alsozialismus, Propaganda und Gewalt auseinanderzusetzen.
Die Lateinlehrerinnen Katharina Wagner und Sandra Altmann 
fuhren mit ihrer Gruppe nach Kempten, begleitet von Biblio-
thekarin Daniela Herrmann. Zunächst besuchte die Gruppe 
die Erasmuskapelle, einen beeindruckenden unterirdischen 
Sakralraum mit einer wechselvollen Geschichte. Am folgenden 
Tag stand der Archäologische Park Cambodunum auf dem 
Programm. Dort hatten die Teilnehmenden die Gelegenheit, 
Archäologen der Ludwig-Maximilians-Universität München 
bei laufenden Grabungen zu beobachten und ihnen zahlreiche 
Fragen zur archäologischen Arbeit zu stellen.
Ein besonderes Highlight war der Moment, als die Schülerinnen 
und Schüler live miterleben konnten, wie eine Scherbe mit 

Abschlusskonzert Gesang
Prof. Christian Elsner, Prof. Regina Kabis-Elsner & Prof. 
Marius Stieghorst
Freitag, 28. August 2026, 19:30 Uhr
Eintritt: EUR 12,50 / Schüler*innen und Studierende frei
Markus Bellheim – Klavierrecital
Kunst der Fuge
Samstag, 29. August 2026, 19:30 Uhr
Der Pianist Markus Bellheim, einer der spannendsten und 
vielseitigsten Pianisten seiner Generation, über das Konzert: 
„Die Kunst der Fuge ist eines der rätselhaftesten und 
zugleich bedeutendsten Werke Johann Sebastian Bachs. In 
diesem Spätwerk führt Bach die Kunst des Kontrapunkts zu 
höchster Vollendung. Das Werk gilt heute als Gipfel barocker 
Kompositionskunst und als tiefgründige Reflexion über 
Ordnung, Logik und Ausdruck in der Musik.“
Programm:
Johann Sebastian Bach (1685 – 1750) Kunst der Fuge BWV 1080
Eintritt: EUR 12,50 / Schüler*innen und Studierende frei
Abschlusskonzert Klavier
Prof. Markus Bellheim
Mittwoch, 2. September 2026, 19:30 Uhr
Eintritt: EUR 12,50 / Schüler*innen und Studierende frei
ANTONIO REY Latin Grammy-Preisträger
Weltstar an der Flamenco-Gitarre, Historias de un Flamenco
Achtental Halle “Altes Bad” Unterwössen
Samstag, 5. September 2026, 19:30 Uhr
Eintritt: EUR 31,50 / Schüler*innen und Studierende EUR 5,00
Allgemeiner Kartenvorverkauf: Karten erhältlich bei den 
Regionalen Tourist-Infos sowie bei VVK-Stellen von Ticket 
Scharf oder E-Mail an info@sawallisch-stiftung.de sowie Tel. 
08641- 6998553 od. Online Tickets auf 
www.sawallisch-stiftung.de
Ticketanfragen werden von Montag bis Freitag 9:00 Uhr–13:00 Uhr 
bearbeitet.
Etwaige Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Gemeindebücherei

Sommerschließung
Die Gemeindebücherei Marquartstein bleibt von 30.08. bis 
einschl. 15.09.2026 geschlossen.

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu: 
Zeit für schöne Erinnerungen 
und emotionale Abschiede
Das Kindergartenjahr geht zu Ende und die letzten Tage wurden 
noch einmal in vollen Zügen genossen. Bei herrlichem Sommer-
wetter machten es sich die Kinder besonders gerne auf den 
tollen Holzbänken im Schatten des Apfelbaumes gemütlich. 
Diese waren eine großzügige Spende von Opa Gramelsberger, 
für die wir nach wie vor unglaublich dankbar sind. Die finalen 
Wochen waren prall gefüllt mit unvergesslichen Erlebnissen. Die 
Vorschulkinder durften mit dem Zug nach München reisen und 
den Flughafen besuchen. Zu den weiteren Höhepunkten zählten 
der besinnliche Abschlussgottesdienst im Burgkircherl und das 
Vorschulabschlussfest mit einer Schatzsuche durch unser Dorf. 

http://www.sawallisch-stiftung.de
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gemeinsamen Einsatz von Feuerwehren, Bergwachten, Polizei-
kräften mit Hubschrauberbeteiligung und die Katastrophen-
infrastruktur von Gemeinde, Kreis und Land gelöscht.
BEI EINEM KLEINBRAND AN DER LUCHSFALLWAND unter-
stützte die Bergwacht die Feuerwehr Marquartstein. Der Brand 
konnte noch im Aufkeimen erstickt werden.
ZWEI EINSÄTZE BEI BERGUNFÄLLEN hatte es noch zuvor 
gegeben: Eine 59-jährige Achentalerin war mit ihrem E-Bike 
nahe der Stoibenmöser Alm gestürzt. Aufgrund einer sehr 
schmerzhaften Armverletzung wurde von den Einsatzkräften 
der Rettungshubschrauber mit Notarzt zum Transport ins 
Krankenhaus nachgefordert.
Auch der zweite Einsatz am Kanonenpass erforderte einen Not-
arzteinsatz. Eine 80-jährige aus dem Achental hatte sich bei 
einem E-Bikesturz schwer am Knie verletzt. Sie wurde versorgt, 
abtransportiert und dem Landrettungsdienst übergeben.
IM HAMMERERGRABEN zog sich Mitte August eine 62-jährige 
Berliner Urlauberin eine schwere Knieverletzung zu. Sie wurde 
erstversorgt, ins Tal gebracht und dem Landrettungsdienst 
übergeben.
DAS GAUFEST 2026 des Chiemgau-Alpenverbandes in 
Marquartstein wurde während der Festwoche anlässlich des 
100. Gründungsjubiläums mit sechs Personen mitbetreut.
BEIM FERIENPROGRAMM von Wössen und Marquartstein 
am 11. August bewiesen 13 Kinder viel Mut, Geschick und 
Engagement: Sechs Marquartsteiner Bergwachtler inszenierten 
am Scherbenstoa oberhalb von Marquartstein eine Abseil- und 
Kletteraktion sowie eine kleine Bergeübung mit Bergesack, 
Vakuumbett und Gebirgstrage.

DAV Sektion Achental

Sektionsnachrichten
Website: dav-achental.de 

und www.dav-achental-jugend.de
Email: info@dav-achental.de
Geschäftsstelle:
Bahnhofstraße 2, 83250 Marquartstein, Tel.: 08641-699 29 42.
Öffnungszeiten: Donnerstag 17–19 Uhr
Wanderungen
Dienstag und Donnerstag. Start 8 Uhr, wenn nicht anders 
angegeben. Treffpunkt: Parkplatz Lidl in Grassau. Details und 
evtl. Ausfälle/Verschiebungen auf unserer Website unter Termine. 
Dienstagstour nur mit Anmeldung: pari@dav-achental.de  
oder 08641 1344.
Feierabendtour
26.08., 17:15 Uhr, Jagahäuslkopf 1215 m, Vorderalm, Treff-
punkt Wanderparkplatz Staudach, Begleiterin Nina Walter, 0176 
81 94 11 18.
Weitere Touren, Details Ausfälle und Verschiebungen findet ihr 
auf unserer Website dav-achental.de..
Almabend 2. September, 17 Uhr Bäckeralm
Zum letzten Almabend im diesem Jahr treffen wir uns am 2. 
September ab 17 Uhr auf der Bäckeralm. Vom Bärenparkplatz 
(Klobenstein) geht es gemütlich in 30min zur Alm. Wie üblich 
individuelle „Anreise“. Olaf mit Frau wird uns mit Speis und 
Trank almüblich versorgen. Für den Abstieg bitte Stirnlampe o. 
dgl. nicht vergessen..
Schriftführer gesucht
Für dieses Ehrenamt suchen wir baldmöglichst Ersatz. Der 
Schriftführer ist als Teil des Vorstands für die interne Schrift-
führung (Sitzungs- und Versammlungsprotokolle) sowie externe 
Kommunikation (im wesentlichen diese 2-wöchentlichen Ver-
einsnachrichten) zuständig. Er/sie kann dabei auf die Unter-
stützung des gesamten Teams vertrauen und wird natürlich 
eingearbeitet. Interessenten (m/w/d) bitte telefonisch oder per 
E-Mail melden.
Bericht Sektionsausflug Ludwigsburger Hütte
•	 Start: Freitag, 7.8. 5:30 Uhr in Grassau im Reisebus
•	 27 Teilnehmer

dem Fußabdruck eines Hundes freigelegt wurde. Anschließend 
erhielten sie eine Führung durch den Archäologischen Park. 
Besonders beeindruckte die vollständig rekonstruierte Tempel-
anlage. Die Projekttage bildeten einen spannenden Abschluss 
für ein ereignisreiches Schuljahr.

Kleine Steine – große Wirkung
In der Garten-AG arbeiten 
Kinder aus dem ganzen Haus 
gemeinsam – vom Kinder-
garten bis zur Sekundarstufe. 
Was dabei entsteht, beginnt oft 
mit einer einfachen Idee und 
ganz viel eigenem Tun.
Auf dem Weg zum Montessori 
Haus tummeln sich täglich 
Hunderte von Insekten an den 
Lavendelsträuchern. Nektar ist 
genug da. Doch wo gibt es bei 
uns etwas für sie zu trinken? 
Und nun lag ein Stück Ton vor 
den Kindern – ein Rest aus 

dem Werkunterricht. Daraus entstand die Idee: Tränksteine für 
Insekten!
Die Kinder wogen, kneteten, formten und probierten aus. 
Pädagoge Ricky fertigte dafür sogar eigene Montessori-
Stempel mit unserem 3D-Drucker an.
Ganz im Sinne der Montessori-Pädagogik standen das selbst-
ständige Arbeiten, die Konzentration und die Freude am 
eigenen Gestalten im Mittelpunkt. Aus einem Stück Ton wurde 
Schritt für Schritt etwas, das später gebraucht wird: ein sicherer 
Platz zum Trinken für kleine Gartenbewohner.
Nach dem Brennen werden die Steine nach den Sommer-
ferien bemalt und glasiert. Im Herbst bauen die Kinder daraus 
Insektentränken für Wildbienen, Schmetterlinge und andere 
Insekten. So wird aus einer eigenen Arbeit ein konkreter Beitrag 
zum Naturschutz.
Vom eigenen Tun zur Verantwortung für die Welt: Genau dort 
beginnt nachhaltiges Lernen. Ein kleines Stück Ton – und eine 
große Idee für den Naturschutz.
Einen Einblick in unser Projekt gibt es auf Instagram: 
Montessori Haus Grassau.
Silvia Hatch und die Montessori Haus ARTE DEL GIARDINO 
Garten-AG

Bergwacht Marquartstein

Einsätze bei Bergwaldbränden  
und Unfällen
BEIM BERGWALDBRAND an der Lackenberg-

wand unterstützte die Bergwacht Marquartstein mit zahlreichen 
Einsatzkräften eine Woche lang im Schichtbetrieb die Feuerwehr. 

� Foto: Christian Auer

Es wurden Fixseile im Steil-
gelände verlegt, um 
gemeinsam mit der Feuerwehr 
Sprinkleranlagen und 
Schlauchmaterial zu 
installieren. Außerdem wurden 
Feuerwehrleute gesichert und 
Glutnester gelöscht. Das 
umfangreiche Feuer wurde 
schließlich durch den 
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gemütlich ausklingen. Unkostenbeitrag: ca. € 20,00 / Person – 
Bezahlung im Bus in bar. Anmeldungen bitte bei Caroline Egger 
unter 0151 12713678 oder per E-Mail: schwaigerhof@t-online.de  
bis spätestens So., 30.08.2026!

Aktuelles zum Gaufest dahoam  
(– war vom 23.07. bis 02.08.2026)

Liebe Marquartsteiner, 
liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Gaufesthelfer,
für uns als Festverein war die Festwoche 
der Höhepunkt der über 2-jährigen Vor-
bereitungszeit auf dieses besondere 

„Gaufest dahoam“. 
Besonders, weil der Chiemgau-Alpenverband sein 100-jähriges 
Gründungsjubiläum feierte, ebenso wie der GTEV Piesenhausen 
selbst. Das letzte Gaufest in Marquartstein war auch schon 30 
Jahre her.

Unserem ganzen Ort Marquartstein wird dieses große Fest 
noch lange in Erinnerung bleiben, denn es hat uns gezeigt, was 
in einem Dorf möglich ist, wenn alle zusammenhelfen! Ob im 
Winter bei Vorbereitungen, beim Auf- oder Abbau des Fest-
zeltes, an den Festtagen selbst, es war sehr beeindruckend. 
Ganz nach dem Leitspruch des Gauverbandes „Oid und jung 
miteinand“.
Wir alle haben gemeinsam einen würdigen und festlichen 
Rahmen geschaffen, der weit über unsere Gemeinde hinaus-
strahlt und uns Lob und Anerkennung im ganzen Gauverband 
beschert hat.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an unsere Dorfgemeinschaft, die 
Ortsvereine und an alle Mitglieder unseres Trachtenvereins 
GTEV Marquartstein-Piesenhausen.
Für alle, die zum Gelingen des Gaufestes beigetragen haben, 
werden wir im Herbst eine Helferfeier ausrichten. Termin wird 
noch bekanntgegeben.
Schee war’s, unser „Gaufest dahoam“.
Festleiter Martin Heiler und Vorstand Roland Polleichtner mit 
ihrem Festausschuss

Marquartsteiner Stoamandl

Rollen, bremsen, Schätze finden 
– Inlineskatekurse 
im Ferienprogramm

Gleich zwei tolle Inlineskatekurse sorgten im Ferien-
programm für strahlende Kinderaugen
Der Inlineskate-Führerschein
Am Montag, den 3. August, lernten die Kinder des Ferien-
programms Marquartstein unter Anleitung von Konstanze und 
Benjamin Kirsch vorwärtsfahren, bremsen, rückwärtsfahren, 
auf einem Bein stehen, durch Hindernisse kurven – und ganz 
wichtig: richtig fallen. 
Am Ende gab es für alle den wohlverdienten Inlineskate-Führer-
schein, den die Kinder stolz ihren Eltern präsentierten.

•	 2 Übernachtungen in der Ludwigsburger Hütte (1.935, 
Pitztal, Geigenkamm)

•	 Gipfelbesteigungen: Hoher Gemeindekopf (2771), Schaf-
himmel (2820) bzw. Nördlicher Lehner Grießkogel (3032) 
und Fundusfeiler (3079)

•	 Unfälle/Verletzungen: null
•	 Rückkehr Grassau: Sonntag 9.8. 20 Uhr 

GTEV Marquartstein-Piesenhausen

Aus dem Vereinsgeschehen
Zwei Ehrenmitglieder 
feiern ihren 85. Geburtstag
Gleich zwei langjährige und verdiente Mitglieder 

des Trachtenvereins durften kürzlich ihren 85. Geburtstag 
feiern: Eberhard Münch sen. und Matthias Aigner sen.
Unsere Vorstände Roland Polleichtner und Martin Heiler ließen 
es sich nicht nehmen, den beiden Jubilaren persönlich zu 
gratulieren und ihnen die besten Wünsche des Vereins zu über-
bringen.
Eberhard Münch, unser „Ebbs“, erfreut sich nach wie vor bester 
Gesundheit. Bei seinem Besuch bewirtete er die Vereinsver-
treter bestens und tischte sogar Renken auf. Bei Geschichten 
über das Schnalzen, Almtänze und vieles mehr verging ein 
kurzweiliger und geselliger Nachmittag wie im Flug.
Auch Matthias Aigner, der „Naderbauer Hias“, ist noch rüstig 
und gerne mit dem Radl unterwegs. Bei einem gemeinsamen 
Weißwurst-Frühstück wurde die Geschichte des Trachtenver-
eins ausgiebig beleuchtet. Dabei kamen so manche Anekdoten 
aus vergangenen Zeiten wieder ans Licht.
Der Trachtenverein gratuliert beiden Ehrenmitgliedern nochmals 
herzlich zum Geburtstag und wünscht weiterhin Gesundheit, 
Freude und schöne Stunden im Kreise ihrer Familien.

Eberhard Münch sen. Hias Aigner sen.
Mitglieder-Ausflug für alle Mitglieder des GTEV 
Marquartstein-Piesenhausen
Wir fahren am Samstag, 19.09.2026 (Abfahrt 08:30 Uhr Rat-
haus & Kriegerdenkmal Piesenhausen) nach Bad Reichenhall 
und erfahren bei einer Führung allerlei Wissenswertes zur 
Stadtgeschichte uvm. Nach dem Mittagessen besichtigen wir 
die Ausstellung im Hangar 7 am Airport Salzburg (Flugzeuge/
Rennwagen/Kunst) und lassen den Tag bei Kaffee und Kuchen 

mailto:schwaigerhof@t-online.de
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Teamgeist und vor allem jede Menge Spaß am Fußball. Mit 
einer starken Mannschaftsleistung belohnten sie sich schließ-
lich mit einem hervorragenden 2. Platz.
Den gelungenen Abschluss der Saison feierten die Jungs 
gemeinsam mit ihren Eltern am letzten Montag vor den 
Sommerferien. Bei einem Eltern-Kind-Turnier stand der 
gemeinsame Spaß an oberster Stelle. Im Anschluss ließen sich 
alle Schnitzelsemmeln, verschiedene Salate und Nachspeisen 
schmecken.
Nach den Sommerferien wechseln die Kinder des Jahrgangs 
2017 in die E-Jugend und werden dort von ihren Trainern 
Christian Horlacher und Alex Denk betreut.
Das bisherige Trainerteam der F1 und F2 – Christian, Alex, Flo 
und Micha – bedankt sich bei allen Kindern und Eltern für die 
tolle Saison und wünscht seinen Nachwuchskickern schöne, 
erholsame Sommerferien sowie einen guten Start in die neue 
Saison.

Die jungen Kicker der Marquartsteiner F-Jugend zusammen mit 
Trainer Christian Horlacher

TSV - Stockschützen
Einladung zum Dorfturnier im 
Asphaltstockschießen am Samstag, den 19. 
September 2026
Liebe Stockschützen und Stockschützinnen,
unsere Abteilung will dieses Jahr die Neuerungen 

vom letzten Jahr wieder übernehmen, die bei allen Teilnehmern 
gut angenommen wurden. Es wird wieder in zwei Klassen 
gespielt (Gruppe Fortgeschrittene und Gruppe Amateur). 

Dorfturnier 2025
Gruppe Amateur

Es soll hiermit eine leistungs-
gerechte Aufteilung der Teams 
stattfinden und so wieder mehr 
Mannschaften/Vereine aus 
unserem Ort die Teilnahme 
ermöglichen. Es wäre schön, 
wenn dadurch neue Mann-
schaften am Turnier teil-
nehmen.
Trainingsmöglichkeiten jeden 
Donnerstag ab 18 Uhr.

Austragungsmodus:
4 Spieler je Mannschaft (Es kann auch gewechselt werden bei 
mehr Spielern)
Damen, Herren oder Mixed Teams alles ist möglich.
Stöcke und Platten können ausgeliehen werden.
Jedes Team bekommt einen Berater von der 1. Mannschaft, der 
das Team beim Turnier unterstützt.
Startgeld 10 Euro pro Teilnehmer.
Statt Preise erhält jeder Spieler nach dem Turnier eine Brotzeit 
und ein Freigetränk. Jede Mannschaft bekommt einen Preis.
Eingeladen sind alle Vereine und Teams aus Marquartstein.
Das Essen findet bei jeder Witterung statt (Zelt wird aufgebaut).
Turnierbeginn: 13 Uhr (Gruppe Fortgeschrittene)
15 Uhr 30 (Gruppe Amateur)

Schatzsuche auf Rollen
Zwei Tage später hatten 
neun Kinder bei schönstem 
Sommerwetter im Fortge-
schrittenenkurs „Inlineskaten-
Schatzsuche“ die Aufgabe, 
rund um den Sport- und Golf-
platz Grassau zehn Schatz-
truhen auf ihren Inlineskates 
zu finden und dabei in den ent-
haltenen Aufgaben ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Mit 
Bravour zeigten alle ihre Fähig-
keiten und entdeckten zum 
Schluss einen gefüllten Sack 
mit kleinen Schätzen.

Fazit: Auf Inlineskates gibt es jede Menge Spaß – und man lernt 
dabei noch eine Menge dazu!

TSV Marquartstein�

TSV - Fußball
Toller Saisonabschluss der F-Jugend
Auf eine ereignisreiche Saison können die jungen Fußballer 
der F1- und F2-Jugend zurückblicken. Beide Mannschaften 
nahmen erfolgreich an der Festival-Serie teil und meisterten mit 
großer Freude einige Freundschaftsspiele.
Ein besonderes Highlight zum Saisonende war die Teil-
nahme am Geigelsteincup in Schleching. Bei sommerlichen 
Temperaturen zeigten die Nachwuchskicker großen Einsatz, 
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Bergwacht Grassau
www.bergwacht-grassau.de

Neuer Nervenkitzel  
bei der Bergwacht Grassau
Überschrift: Mehr als 50 Kinder beim Ferienprogramm
Die Bergwacht Grassau hatte wieder sehr interessante Punkte 
zusammengestellt fürs Kinderferienprogramm. Aus den 
Gemeinden Grassau, Marquartstein und Staudach-Egerndach 
kamen über den Tag verteilt insgesamt 55 Kinder und stellten 
sich den teils waghalsigen Herausforderungen. 
Zunächst war dies altbewährt das Klettern an den steilen 
Wänden im Kletterturm. Dabei war stets das Ziel, die an der 
Turmspitze befestigte Glocke zu läuten, was nicht wenige auch 
schafften. 
Für die kleineren Kinder war aber schon jeder erkletterte Meter 
ein riesen Erfolg und erfüllte sie mit Stolz. Ebenfalls schon aus 
den Vorjahren bekannt war auf der Slack-Line gutes Balancieren 
gefragt, um vom einen zum anderen Ende zu kommen.
Eine Station war in diesem Jahr neu und absolut respektein-
flößend. 
Mit der Unterstützung von Thomas Reiter von der Bau- und 
Kunstschlosserei Reiter in Mietenkam konnte an der Wendel-
treppe am Schulgebäude eine Abseilbefestigung errichtet 
werden, von der aus die Kinder aus etwa zehn Metern Höhe 
abgeseilt wurden. 
Obwohl das von unten für alle locker machbar schien sah es 
oben angekommen dann doch oftmals etwas anders aus, aber 
die meisten Kinder waren letztlich mutig genug und ließen sich, 
von den Mitgliedern der Bergwacht natürlich bestens gesichert, 
auf den Boden hinab abseilen.
Die Brotzeit zur Stärkung zwischendrin durfte natürlich nicht 
fehlen, bevor die Eltern ihre beeindruckten Kinder wieder 
abholten. (gbs)

� Foto: Bergwacht Grassau

Modellfluggruppe Marquartstein

Nach der Chiemsee Airshow 
selbst ans Steuer:  
Drei Monate kostenlos  
Modellfliegen

Bei der Chiemsee Airshow 2026 konnten die Besucher erleben, 
wie faszinierend Modellflug sein kann. Wer Lust bekommen hat, 
selbst einmal ein Modellflugzeug zu steuern, erhält bei der MFG 
Achental e.V. jetzt die Gelegenheit dazu: Interessierte können 
drei Monate lang kostenlos Mitglied im Verein werden und den 
Modellflug unverbindlich kennenlernen.

Die Gruppeneinteilung wird je nach Meldungen vorgenommen.
Anmeldung bis spätestens 11. September 2026!
Reiter Andreas 0160 96879358 (gerne über WhatsApp)
Menter Uschi 0177 2704573

Verein für Gartenbau und Landespflege 
Marquartstein e.V.

Kräuterwanderung in den Ferien
Eine kleine, aber feine Mädchen-Truppe (die Jungs 
waren vermutlich beim Fußballspielen ...) machte 
sich in der ersten Ferienwoche im Rahmen des 
Marquartsteiner Ferienprogramms auf zu einer 

Kräuterwanderung mit Biologin Martina Mitterer vom Natur-
pavillon Übersee; mit dabei auch Jugendleiterin Martina Noichl 
und Ute Fembacher. Ziel war einer der artenreichsten Kalk-
magerrasen im Landkreis Traunstein – die Hollandau oberhalb 
von Unterwössen. Dort gab es viel zu entdecken: Die seltene 
Schnarrschrecke machte ihrem Namen alle Ehre und schnarrte 
ohne Unterlass, Wespenspinnen zeigte stolz ihre Netze, Heu-
schrecken hüpften bei jedem Schritt von dannen und unzählige 
Schmetterlinge flatterten durch die Gegend. 

All diese faszinierenden Tiere beobachteten die Mädchen nur 
nebenbei, denn eigentlich war man ja zum Kräuterkennenlernen 
gekommen. Auch die gab es zu Hauf und am Ende des Nach-
mittags konnten alle so hübsche und wohlschmeckende 
Pflanzen wie die Flockenblume, den wilden Thymian und die 
wilde Möhre einwandfrei bestimmen. Und wichtiger noch: Jeder 
erkannte den giftigen Hahnenfuß. Zum Abschluss durften sich 
alle mit Butterbroten stärken – bestreut mit duftenden und sehr 
leckeren selbst gesammelten Kräutern! Ein rundum gelungener 
Nachmittag, der alle Sinne anregte und den Kindern einen Teil 
der Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (SDGs) näher-
brachte. Martina Mitterer möchte diese Nachhaltigkeitsziele im 
Achental sichtbar machen​. Unterstützt wird sie dabei übrigens 
vom Ökomodell Achental, das diese Ziele zum Jahresthema 
2026 erkoren hat. Zwei der insgesamt 17 Ziele lauten „Gesund-
heit und Wohlergehen“ sowie „Maßnahmen zum Klimaschutz“ 
– wie könnte man sie Kindern besser vermitteln als anhand 
einer gesunden Kräuter-Brotzeit mit ausschließlich regionalen 
Produkten?

Einladung zum Gartler-Café
Am 22. und 23. August findet 
wieder der beliebte Kunst-
handwerker-Markt in Marquart-
stein statt. Die Gartler sind in 
diesem Jahr mit einem Gartler-
Café dabei. Wir haben Plätze 
um den Kuchen gemütlich 
nach einem Bummel über den 
Markt zu genießen und ihr 
könnt natürlich auch ein 
Stückerl mit heim nehmen.
Wir freuen uns auf euch!
Den Markt findet ihr neben der 
Kirche, beim Musikpavillion 

und dem Vereinsstadl von 10 bis 18 Uhr.
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Modellfliegen im Team lernen.

Das Angebot orientiert sich an der dreimonatigen kostenlosen 
Mitgliedschaft des Deutschen Modellflieger Verbandes (DMFV). 
Während dieser Zeit sind die Teilnehmer über den DMFV 
kostenlos versichert. Auch bei der MFG Achental fällt für die 
drei Monate kein Mitgliedsbeitrag an.
Nach Ablauf der drei Monate endet die Mitgliedschaft auto-
matisch. Wer danach nicht weitermachen möchte, muss nichts 
kündigen und geht keinerlei Verpflichtung ein. Vorkenntnisse 
oder ein eigenes Modell sind für den Einstieg nicht erforderlich. 
Die MFG Achental stellt vereinseigene Flugmodelle zur Ver-
fügung und bietet das bewährte Lehrer-Schüler-Fliegen an.
„Bei uns muss niemand erst ein Modellflugzeug kaufen, um 
herauszufinden, ob ihm das Hobby Spaß macht. Wir haben ver-
einseigene Modelle und können Interessierte im Lehrer-Schüler-
Betrieb ganz in Ruhe an das Fliegen heranführen“, erklärt Claus 
Eckert, 1. Vorsitzender der MFG Achental e.V.
Dabei sind die Fernsteuerungen von Fluglehrer und Flugschüler 
miteinander verbunden. Der erfahrene Pilot kann jederzeit über-
nehmen. So können Interessierte während der Schnupperzeit 
Schritt für Schritt das Modellfliegen erlernen.
Doch Modellflug kennt keine Altersgrenze. Auch Erwachsene 
und ältere Menschen finden darin eine abwechslungsreiche 
Freizeitbeschäftigung. Drei Monate ausprobieren, kostenlos 
versichert sein und mit Unterstützung erfahrener Modellflieger 
selbst fliegen lernen – ohne Verpflichtung und ohne finanzielles 
Risiko.
Kontakt:
MFG Achental e.V.
E-Mail: probe@mfg-achental.de

Integer e.V.: Aktuelles

Aktive Jugendliche gesucht – 
Werde Social-Media-  
oder Veranstaltungstechnik-Profi!

Können Jugendliche selbst ein Festival auf die Beine stellen? 
Na klar! Natürlich braucht es vorher ein bisschen Vorbereitung 
– und genau dafür gibt es die Workshops des Freiraum e. V. 
Übersee
In der letzten Ferienwoche können Jugendliche lernen,
•	 wie man professionell Social-Media-Reels und andere 

Beiträge rund um ein Festival produziert
•	 und vor allem, wie man die Veranstaltungstechnik für ein 

Event richtig plant und bedient.
Viele Gemeinden aus dem Achental, die Karl & Erna Eigner 
Stiftung und Integer e. V. Grassau unterstützen das Projekt. 
Sie sind überzeugt: Jugendliche im Achental haben Talent, 
Energie und Ideen – und sie können selbst richtig was auf 
die Beine stellen.
Darum gilt: Schnell anmelden, weitersagen, informieren! 
Auf Social Media erfährt man, worum es genau geht, wann es 
startet und wie man dabei sein kann.
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5. Hunden, die von Angehörigen ausländischer 
diplomatischer oder berufskonsularischer Vertretungen in 
der Bundesrepublik Deutschland gehalten werden,

6. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend 
in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht 
sind,

7. Hunden, die die für Rettungshunde vorgesehenen 
Prüfungen bestanden haben und als Rettungshunde 
für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den 
Rettungsdienst zur Verfügung stehen,

8. Hunden, die eine Prüfung zur Feststellung der Eignung 
und Zuverlässigkeit im Anzeigen verendeten Schwarzwilds 
bestanden haben, als sogenannter ASP-Kadaver-Such-
hund in einem Hundegespann Mitglied in der Bayerischen 
ASP-Kadaver-Suchhunde-Bereitschaftsstaffel des Landes-
amts für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit sind und 
für die Vorbeugung vor beziehungsweise Bekämpfung der 
Afrikanischen Schweinepest zur Verfügung stehen,

9. Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig 
Hilflose unentbehrlich sind.

§ 3
Steuerschuldner, Haftung

(1) 1Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. 2Hundehalter 
ist, wer einen Hund im eigenen Interesse oder im Interesse 
seiner Haushalts- oder Betriebsangehörigen aufgenommen 
hat. 3Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder 
Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen 
hält. 4Alle in einen Haushalt oder einen Betrieb aufgenommenen 
Hunde gelten als von ihren Haltern gemeinsam gehalten.
(2) Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder mehrere 
Hunde, sind sie Gesamtschuldner.
(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des Hundes 
für die Steuer.

§ 4
Wegfall der Steuerpflicht, Anrechnung

(1) Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen in 
weniger als drei aufeinander folgenden Monaten im Kalender-
jahr erfüllt werden.
(2) 1Tritt an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten 
Hundes, für den die Steuerpflicht im Kalenderjahr bereits ent-
standen und nicht nach Abs. 1 entfallen ist, bei demselben 
Halter ein anderer Hund, entfällt für dieses Kalenderjahr die 
weitere Steuerpflicht für den anderen Hund. 2Tritt in den Fällen 
des Satzes 1 an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten 
Hundes ein Kampfhund, entsteht für dieses Kalenderjahr hin-
sichtlich dieses Kampfhundes eine weitere Steuerpflicht mit 
einem Steuersatz in Höhe der Differenz aus dem erhöhten 
Steuersatz für Kampfhunde und dem Steuersatz, der für den 
verstorbenen oder veräußerten Hund gegolten hat.
(3) 1Ist die Steuerpflicht eines Hundehalters für das Halten eines 
Hundes für das Kalenderjahr oder für einen Teil des Kalender-
jahres bereits in einer anderen Gemeinde der Bundesrepublik 
Deutschland entstanden und nicht später wieder entfallen, ist 
die erhobene Steuer auf die Steuer anzurechnen, die dieser 
Hundehalter für das Kalenderjahr nach dieser Satzung zu 
zahlen hat. 2Mehrbeträge werden nicht erstattet.

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz

(1) 1Die Steuer beträgt
für den ersten Hund 75,00 Euro,
für jeden weiteren Hund 150,00 Euro,
für jeden Kampfhund 1.000,00 Euro.
2Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, 
sind bei der Berechnung der Anzahl der Hunde nicht anzu-
setzen. 3Hunde, für die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, 
gelten als erste Hunde.

GEMEINDE STAUDACH-EGERNDACH

Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung 
einer Zweitwohnungssteuer  
(Änderungssatzung  
zur Zweitwohnungssteuersatzung)
Aufgrund des Art. 22 Abs. 2 der Bayerischen Gemeindeordnung 
(GO) und des Art. 3 des Bayerischen Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde Staudach-Egerndach 
folgende Satzung:

§ 1 Änderung
Die Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
(Zweitwohnungssteuersatzung) der Gemeinde Staudach-
Egerndach vom 21.07.2020 wird wie folgt geändert:
§ 5 Abs. 1 der Zweitwohnungssteuersatzung erhält folgende 
Fassung:
„(1) Die Steuer beträgt jährlich 20 v. H. der Bemessungs-
grundlage nach § 4.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2027 in Kraft.
Gemeinde Staudach-Egerndach
Staudach-Egerndach, den 04.08.2026
gez. Gaukler �  (Siegel)
Martina Gaukler, Erste Bürgermeisterin

Satzung für die Erhebung 
der Hundesteuer  
(Hundesteuersatzung – HStS)
Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde Staudach-Egerndach 
folgende Satzung:

§ 1
Steuertatbestand

1Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemeinde-
gebiet unterliegt einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer 
nach Maßgabe dieser Satzung. 2Maßgebend ist das Kalender-
jahr.

§ 2
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von
1. Hunden allein zu Erbwerbszwecken, insbesonderer das 

Halten von
a) Hunden in Tierhandlungen,
b) Hunden, die zur Bewachung von zu Erwerbszwecken 

gehaltenen Herden notwendig sind und zu diesem 
Zwecke gehalten werden,

2. Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-
Samariter-Bundes, des Malteser Hilfsdienstes, der 
Johanniter-Unfall-Hilfe oder des Technischen Hilfs-
werks, die ausschließlich der Durchführung der diesen 
Organisationen obliegenden Aufgaben dienen,

3. Hunden ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben,
4. Hunden, die von Mitgliedern der Truppen oder eines zivilen 

Gefolges verbündeter Stationierungsstreitkräfte sowie 
deren Angehörigen gehalten werden,
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gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter Nachweise der 
Gemeinde melden.
(2) Wer einen unter vier Monate alten Hund hält, muss ihn inner-
halb eines Monats nach Vollendung des vierten Lebensmonats 
des Hundes unter Angabe von Herkunft, Alter und Rasse sowie 
unter Angabe, ob die Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne 
des § 2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter 
Nachweise der Gemeinde melden.
(3) 1Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt 
die Gemeinde eine Hundesteuermarke aus, die der Hund außer-
halb der Wohnung des Hundehalters oder seines umfriedeten 
Grundbesitzes stets tragen muss. 2Der Hundehalter ist ver-
pflichtet, einem Beauftragten der Gemeinde die Steuermarke 
auf Verlangen vorzuzeigen; werden andere Personen als der 
Hundehalter mit dem Hund angetroffen, sind auch diese 
Personen hierzu verpflichtet.
(4) 1Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) soll den Hund inner-
halb eines Monats bei der Gemeinde abmelden, wenn er 
ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, wenn der Hund 
abhandengekommen oder tot ist oder wenn der Halter aus der 
Gemeinde weggezogen ist. 2Mit der Abmeldung des Hundes 
ist die noch vorhandene Hundesteuermarke an die Gemeinde 
zurückzugeben.
(5) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung oder 
Steuerermäßigung weg, ist das der Gemeinde innerhalb eines 
Monats nach Wegfall anzuzeigen.

§ 11
Inkrafttreten

(1) Diese Hundesteuersatzung tritt am 1. Januar 2027 in Kraft.
(2) Mit Ablauf des 31. Dezember 2026 tritt die Hundesteuer-
satzung vom 27.11.2012 außer Kraft.
Staudach-Egerndach, 07. Juli 2026
Gemeinde Staudach-Egerndach
gez. Gaukler �  (Siegel)
Martina Gaukler, Erste Bürgermeisterin

Sommerpause  
Bürgermeistersprechstunde
Bürgermeisterin Martina Gaukler hält vom 24.08. bis zum 11.09. 
keine Sprechstunde ab.

Freiwillige Feuerwehr  
Staudach-Egerndach

Neue Vereinsfahne nimmt Gestalt an 
– Feuerwehr Staudach-Egerndach  
bittet weiterhin um Unterstützung
Die Freiwillige Feuerwehr Staudach-Egerndach bedankt sich 
herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen, 
Vereinen sowie Unterstützerinnen und Unterstützern, die sich 
bereits mit einer Spende an der Anschaffung der neuen Ver-
einsfahne beteiligt haben. Die bisherige Unterstützung und die 
große Verbundenheit mit unserer Feuerwehr haben uns sehr 
gefreut und zeigen einmal mehr, welchen Stellenwert die Feuer-
wehr in unserer Gemeinde hat.

(2) 1Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassenspezi-
fischer Merkmale, Zucht und Ausbildung von einer gesteigerten 
Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber Menschen oder 
Tieren auszugehen ist. 2Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift 
sind alle in § 1 der Verordnung über Hunde mit gesteigerter 
Aggressivität und Gefährlichkeit genannten Rassen und 
Gruppen von Hunden sowie deren Kreuzungen untereinander 
oder mit anderen Hunden.

§ 6
Steuerermäßigung

(1) 1Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für
1. Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als Einöde gilt ein 
Anwesen, dessen Wohngebäude mehr als 500 m Luftlinie von 
jedem anderen Wohngebäude entfernt sind.
2. Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder 
Inhabern eines Jagdscheines ausschließlich oder überwiegend 
zur Ausübung der Jagd oder des Jagd- oder Forstschutzes 
gehalten werden, sofern nicht die Hundehaltung steuerfrei ist. 
Die Steuerermäßigung tritt nur ein, wenn die Hunde die Brauch-
barkeitsprüfung oder eine ihr gleichgestellte Prüfung nach § 21 
der Verordnung zur Ausführung des Bayerischen Jagdgesetzes 
mit Erfolg abgelegt haben.
2Die Steuerermäßigung nach Satz 1 kann nur für jeweils einen 
Hund des Steuerpflichtigen beansprucht werden. 3Sind sowohl 
die Voraussetzungen des Satzes 1 Nr. 1 als auch des Satzes 1 
Nr. 2 erfüllt, wird die Steuer nur einmal ermäßigt.
(2) 1Wird ein Hund aus einem nach den Vorschriften der 
Abgabenordnung als steuerbegünstigt anerkannten und mit 
öffentlichen Mitteln geförderten inländischen Tierheim oder 
Tierasyl vom Halter von dort in seinen Haushalt aufgenommen, 
ermäßigt sich die Steuer für jeden Monat der Hundehaltung 
um ein Zwölftel des Steuersatzes. 2Die Steuerermäßigung wird 
längstens für die ersten zwölf Monate der Hundehaltung nach 
Aufnahme in den Haushalt gewährt.

§ 7
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung 

und Steuerermäßigung
(1) 1Steuerermäßigungen werden auf Antrag gewährt. 2Der 
Antrag ist bis zum Ende des Kalenderjahres zu stellen, für das 
die Steuerermäßigung begehrt wird. 3In dem Antrag sind die 
Voraussetzungen für die Steuerermäßigung darzulegen und auf 
Verlangen der Gemeinde glaubhaft zu machen. 4Maßgebend 
für die Steuerermäßigung sind die Verhältnisse zu Beginn des 
Kalenderjahres. 5Beginnt die Hundehaltung erst im Laufe des 
Kalenderjahres, ist dieser Zeitpunkt entscheidend.
(2) Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung nach § 2 Nr. 7 
bis 9 und keine Steuerermäßigung gewährt.

§ 8
Entstehen der Steuerpflicht

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des jeweiligen Kalender-
jahres oder – wenn der Steuertatbestand erst im Verlauf eines 
Kalenderjahres verwirklicht wird – mit Beginn des Tages, an 
dem der Steuertatbestand verwirklicht wird.

§ 9
Fälligkeit der Steuer

1Die Steuerschuld ist mit der auf das Kalenderjahr entfallenden 
Steuer fällig am 1. März eines jeden Kalenderjahres, frühestens 
jedoch einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheids.
2Bis zur Bekanntgabe eines eines neuen Steuerbescheides ist 
die Steuer jeweils zum 1. März eines jeden Jahres fällig und 
ohne Aufforderung weiter zu entrichten.

§ 10
Anzeigepflichten und sonstige Pflichten

(1) Wer einen über vier Monate alten Hund hält, muss ihn 
innerhalb eines Monats nach Anschaffung unter Angabe 
von Herkunft, Alter und Rasse sowie unter Angabe, ob die 
Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und 
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Auf der Alm angekommen, gab es als wohlverdiente Stärkung 
einen leckeren Kaiserschmarrn. Der schmeckte natürlich 
besonders gut nach der Wanderung und sorgte für strahlende 
Gesichter.
Ein herzliches Dankeschön an alle Betreuer, die diesen schönen 
Ausflug möglich gemacht und die Kinder begleitet haben. Ein 
besonderer Dank gilt Irmi und ihrem gesamten Team für die 
herzliche Gastfreundschaft und die leckere Bewirtung. Es war 
ein rundum gelungener Ferientag!

Die neue Vereinsfahne befindet sich inzwischen in der 
Endplanung und nimmt Schritt für Schritt Gestalt an. Schon 
jetzt ist die Vorfreude bei den Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden groß. Die Fahne soll künftig bei kirchlichen und 
weltlichen Festen, Jubiläen und besonderen Anlässen unsere 
Wehr begleiten und als sichtbares Zeichen für Kameradschaft, 
Tradition und Zusammenhalt stehen.
Für die Finanzierung ist das Ziel allerdings noch nicht ganz 
erreicht. Ein Teil der benötigten Summe fehlt uns noch. Des-
halb möchten wir die Gelegenheit nutzen und uns weiterhin an 
die Bevölkerung wenden: Jede Unterstützung, ganz gleich in 
welcher Höhe, hilft dabei, dieses besondere Projekt zu verwirk-
lichen.
Eine weitere Möglichkeit, die neue Vereinsfahne zu unter-
stützen, bietet unser diesjähriges Barfest, das zugleich als 
Spendenfest veranstaltet wird. Die Einnahmen des Abends 
kommen vollständig der neuen Vereinsfahne sowie unserer 
Feuerwehrjugend zugute. Damit möchten wir nicht nur einen 
weiteren wichtigen Schritt bei der Finanzierung der Fahne 
machen, sondern gleichzeitig unsere Nachwuchsarbeit unter-
stützen.
Unter dem Motto „Rock on Fire“ erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein besonderer Abend mit 
Live-Musik von RAW. Gefeiert wird am Samstag, den 26. 
September 2026, ab 20.00 Uhr am Vereinsstadel. Der Ein-
lass ist ab 16 Jahren, außerdem findet eine Ausweiskontrolle 
statt.
Wir freuen uns deshalb ganz besonders, wenn zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher gemeinsam mit uns feiern und 
damit gleichzeitig etwas Gutes für die Feuerwehr tun. Denn 
jeder Besuch und jede Unterstützung trägt dazu bei, unsere 
neue Vereinsfahne zu finanzieren und unseren jungen Feuer-
wehrmitgliedern weiterhin eine engagierte Jugendarbeit zu 
ermöglichen.
Unser herzlicher Dank gilt schon jetzt allen, die uns bisher 
unterstützt haben und auch weiterhin hinter der Freiwilligen 
Feuerwehr Staudach-Egerndach stehen. Gemeinsam schaffen 
wir es, die neue Vereinsfahne zu verwirklichen und damit ein 
Stück Feuerwehrtradition für die kommenden Generationen zu 
bewahren.
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher beim 
„Rock on Fire“ am 26. September und auf einen unvergess-
lichen Abend im Zeichen der Feuerwehr, der Gemeinschaft und 
unserer gemeinsamen Zukunft!
Bankverbindung DE83 7116 0000 0009 2968 83

GTEV Staudach-Hochgern

Ausflug zur Hefter Alm
Ein erlebnisreicher Tag erwartete die Kinder beim 
Ferienprogramm: Gemeinsam ging es auf eine 
schöne Wanderung zur Hefter Alm. Bei guter 
Stimmung und mit viel Freude wurde die Natur 

erkundet und die gemeinsame Zeit genossen.
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Tierschutz-Ring Traunstein e.V. | Postfach 1228 · 83262 Traunstein | Tel. 0 86 66 / 9 27 85 81 o. 0160/94 57 33 78 
Viele andere Tiere, die ein Zuhause suchen, finden Sie auf  www.tierschutz-ring-traunstein.de

Retten        Pflegen         Lieben
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Kevin & Leo 

Tierschutztiere suchen 
ein liebevolles Zuhause!

Tierschutz-Ring Traunstein e.V.

Die Brüder verlieren wegen 
Umzug ihr Zuhause. Bisher wa-
ren sie reine Wohnungskatzen, 
fühlen sich aber bestimmt wie 
im Paradies, wenn sie endlich 
mal die Welt draußen kennen-
lernen dürfen. Deshalb suchen 
wir ein Zuhause in verkehrsbe-
ruhigter Gegend. Sie sind un-
heimlich lieb, verschmust und 
hängen sehr aneinander.

Die 3 Schildkrötenmännchen brauchen dringend 
ein neues Zuhause. Wir suchen Menschen, die 
bereits Erfahrung mit der artgerechten Haltung 
von Schildkröten haben und wissen, was ein 
glückliches Schildkrötenleben ausmacht. Alexis 
und Achilles möchten als Einzeltier leben oder – 
wenn die Voraussetzungen stimmen – zu einer 
größeren Gruppe von Weibchen ziehen. Momo 
ist eine andere Schildkrötenart und könnte mit 
Alexis oder Achilles zusammen bleiben, da gibt 
es keine Kämpfe untereinander. Sie sollen in 
artgerechte, reine Außenhaltung mit viel Platz, 
ausbruchsichere Umrandung, Sonne, Natur und 
Menschen, die Freude an den Tieren haben.

Momo. männl.,
Breitrandschild-
kröte

Alexis & Achilles,
männl., griechische
Landschildkröten

Gustav ist ein kleiner 
Wirbelwind – neugierig, 
verspielt und danach un-
schlagbar kuschelig an 
Fee’s Seite. Fee ist zart, 
doch sie setzt sich durch 
und liebt es, mit Gustav zu 
toben. Die beiden halten 
zusammen und suchen 
gemeinsam ein liebevol-
les Zuhause mit Freigang, 
in dem sie zusammen auf-
wachsen, toben und ku-
scheln dürfen.

Momo, Alexis & Achilles 

Gustav & Fee

17 Jahre

3 
Monate

5 
Jahre

Wir feiern den Sommer im Achental
Unser Sommer zeigte sich im Achen-
tal von der schönsten Seite und wir 
haben das traumhafte Wetter für vie-
le gemeinsame Stunden mit unse-
ren Bewohnern, Angehörigen und 
Gästen genutzt. Im Seniorenzentrum  
Grassau haben wir gemeinsam ein 
großartiges Sommerfest gefeiert. 
An Cocktailhütte, Eisstand und Grill-
station war immer Zeit für tolle Ge-
spräche, bevor wir mit den „Bergfexn“ 
aus Reit im Winkl mitgesungen und 
das Tanzbein geschwungen haben.

Auch im Senioren- & Pflegeheim 
Unterwössen wurde der Som-
mer in unserem schönen Gar-
ten gefeiert. Bei frisch geba-
ckener Pizza aus dem Holzofen 
und einem großen Kuchen- und  
Salatbuffet haben wir einen per-
fekten Nachmittag verbracht. 
Und nur kurz später spielte die 
Musikkapelle Unterwössen bei 
uns ein wunderschönes Stand-
konzert unter freiem Himmel.

www.anthojo.dewww.anthojo.deTel: 0800 – 268 46 56

PFLEGE · EINGLIEDERUNG 
REHABILITATION
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Mitarbeiterin des Wittich-Verlags sucht langfristig
eine 3-4 Zimmer-Mietwohnung in Marquartstein

oder der näheren Umgebung, gerne mit Garten(teil)
oder im Grünen. Freundlich, zuverlässig, NR. 

Tel. 0160-8163304

3-köpfige F amilie sucht 3-4 Zi.-Mietwohnung

Haben Sie Vertrauen, Frau Wagner kauft
Pelzmoden aller Art, Trachtenmode, Trachtenschmuck, 
Abendkleider, Porzellan, Zinn, Puppen, Nähmaschinen, 

Skiausrüstung, Golfausrüstung
Telefon: 01521-6662736

Viele Katzenbabys und erwachsene Katzen
suchen ein Zuhause (Freigänger) - Tierschutz-Ring-Traunstein e.V.

0 86 66 / 9 27 85 81 oder 01 60 / 94 57 33 78
www.Tierschutz-Ring-Traunstein.de

Irene Noichl
* 01.06.1934   † 16.07.2026

Unser aufrichtiger Dank

gilt allen, die unsere liebe Verstorbene 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben. Danke für die 

liebevolle Anteilnahme sowie für die 

Spenden an die Freiwillige Feuerwehr Marquartstein.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Steinkuhl und dem 

Pegeteam des Seniorenzentrums Grassau.

In stillem Gedenken die Angehörigen

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Betreuer/in für leichtbehinderten  
Senior gesucht. 

Aufgaben: Begleitung bei Einkaufs- und Besorgungstouren,  
Ausflüge. Keine Pflegeaufgaben, da nicht pflegebedürftig,  

nur leichte Behinderung beim Gehen. 

Einsatzzeiten nach vorheriger Abstimmung. Gute Bezahlung. 
Voraussetzungen: Eigenes Fahrzeug, sichere Fahrweise, genügend 

Stauraum für zusammengeklappten Rollator.

Wenn Sie Freude an dieser Betätigung haben und zeitlich 
flexibel sind, dann sollten wir uns kennenlernen. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf. Tel.: 0178-5607401

Obere Hammerstraße 3 · 83278 Traunstein · 0861- 4318 
info@bestattung-huber.de · www.trauer-traunstein.de

FAMILIENBETRIEB IN 4. GENERATION
Wir blicken nicht nur auf unsere langjährige berufliche Erfahrung zurück, 

sondern schöpfen auch aus persönlichem Erleben.  
Wir nehmen uns Zeit und hören Ihnen zu.

 
 

LINUS WITTICH
Medien KG 
83250 Marquartstein · Windeckstraße 1 
Telefon: 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de
www.wittich.de

Anzeigen sind der
Schlüssel zum Erfolg!
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VERKAUF IST VERTRAUENSSACHE
Für den Verkauf Ihrer Immobilie ist ein örtlicher Makler 
der ideale Partner. Mit 50 Jahren Erfahrung bewerten 

wir Ihr Objekt realistisch und direkt vor Ort.

Wir freuen uns, Sie beim Verkauf begleiten zu dürfen!

MIETENKAMER STRASSE 47 · 83224 GRASSAU IM CHIEMGAU
TEL. 08641 2491 · IMMOBILIEN@KNEIS.IMMO · WWW.KNEIS.IMMO

Pflegedienst Münch
Kostenlose Pflegeberatung
Grund- und Behandlungspflege
palliative Versorgung
NEU: HAUSWIRTSCHAFTSVERSORGUNG

Eichelreuth 27, 83224 Grassau
info@pflegedienst-muench.de

Zugelassen 
bei allen 

Krankenkassen 
und Pflegever-          
sicherungen

Herzlich und kompetent daheim betreut!

0 86 41 / 13 00
24 Stunden erreichbar

Überall da, wo es Podcasts gibt.

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt 
der Podcast der LINUS WITTICH-
Mediengruppe. Marketingleiter 
Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Jetzt reinhören und keine 
Folge mehr verpassen!

Den richtigen Schwung

geben wir Ihrer Anzeige!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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© Sonja Herpich

esb.de

Katrin Richter, DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

„Kaffee verbindet, genauso  
          wie eine wertschätzende  
     Zusammenarbeit.“

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair.

Ihre regionalen Zeitungen
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(DJD). Ein Wochenende zu Hause, 
ein Treffen mit guten Freunden oder 
ein rauschendes Sommerfest: Wenn 
die Sommersonne vom Himmel 
strahlt, wird die Terrasse in vielen 
Haushalten zum Lebensmittelpunkt. 
Doch sommerliches Wetter, das uns 
ins Freie lockt, kann auch zu viel 
des Guten werden: Hitze und grel-
les Licht lassen Hausbewohner und 
Gäste nach Schatten suchen. Hier 
zeigt sich, wie wichtig ein großzü-
giger Sonnenschutz für gelungene 
Auszeiten im Freien ist.

Markisenvielfalt: Funktion trifft 
Design
Wer seine Terrasse oder den Balkon 
fit für gesellige Stunden machen 
möchte, findet heute eine große Aus-
wahl an Markisenlösungen. Klassi-
sche Gelenkarmmarkisen punkten 
mit Flexibilität und schaffen auf 
Knopfdruck großzügige Schattenflä-
chen. Pergolamarkisen überzeugen 
durch ihre stabile Konstruktion und 
eignen sich für noch größere Flächen 
oder windanfälligere Lagen. Die Ent-
scheidung hängt nicht nur vom Stil 

des Hauses ab, sondern auch von 
individuellen Anforderungen an 
Komfort und Nutzung. Hilfreiche 
Informationen und Inspirationen fin-
den Interessierte etwa auf www.le-
wens.de. Hier werden verschiedene 
Systeme und Einsatzmöglichkeiten 
anschaulich dargestellt, zudem fin-
den Interessierte Händleradressen in 
ganz Deutschland.

Mehr Komfort bei jedem Wetter
Nicht nur intensive Sonneneinstrah-
lung, auch die Unbeständigkeit des 
deutschen Sommerwetters kann 

den Aufenthalt im Freien stören. 
Ein plötzlicher Regenschauer muss 
Terrassenfans nicht ins Haus ver-
treiben, wenn der Außenbereich 
entsprechend vorbereitet ist. Mo-
derne Regenschutzmarkisen wie 
die "Positano von Lewens" sind so 
konzipiert, dass Wasser kontrolliert 
abgeleitet wird und die Fläche dar-
unter trocken bleibt. Wer sich noch 
mehr Wetterschutz bis in den Herbst 
hinein wünscht, kann auch die Ins-
tallation eines Glasdachs mit integ-
rierten Markisen ins Auge fassen. So 
werden Gespräche, Musik und gute 
Stimmung unabhängig von der Wit-
terung.

Stimmungsvolles Licht und 
wohlige Wärme für lange 
Abende
Wenn die Sonne langsam untergeht, 
beginnt oft die schönste Phase des 
Aufenthalts im Freien. Damit sie 
nicht mit den letzten Sonnenstrah-
len endet, lassen sich viele Markisen 
mit integrierter LED-Beleuchtung 
ausstatten. Sie taucht die Terrasse in 
ein angenehmes, atmosphärisches 
Licht. Ergänzend bieten integrierte 
Heizstrahler wohlige Wärme, wenn 
der Abend doch einmal kühler wird. 
So bleibt es auch in langen Sommer-
nächten gemütlich – und man kann 
die Zeit bis in die frühen Morgen-
stunden draußen genießen.

Unvergessliche Momente auf der eigenen Terrasse
Clever geplanter Sonnenschutz für Outdoor-Stunden ohne Wetterstress

Anzeige
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Moltke GmbH & Co.KG

Sie erreichen uns unter www.moltke-inzell.de oder +49 8665 928550
Besuchen Sie unsere Ausstellung in 83334 Inzell  Termin nach Vereinbarung

S K Y - P R O O F  E X P E R I E N C E  F O R  L I F E
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Unser Team bringt das nötige 
Fachwissen mit und nimmt 
sich gerne Zeit für Sie.
 

Kotzinger Str. 4, Traunstein  
Tel: 0861/909 898 88
www.terraemuro.de

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr   7 - 17 Uhr
Sa          8 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Große Fliesenausstellung in Traunstein!  

Frühjahr-Aktion
Terrassenplatten 60x60x2 cm

ab 19,98 €/Stück

Sommer-Aktion

(HLC) Offene, großzügige Wohn-
räume liegen im Trend und werden 
in hektischen Zeiten zu Inseln der 
Ruhe und Harmonie. Hier können 
wir vom Alltag abschalten und 
unsere innere Mitte finden. Im 
Sommer ist der Außenbereich eine 
willkommene Ergänzung. Garten 
und Terrasse ermöglichen Erholung 
an der frischen Luft inmitten der 
Natur, ohne auf Privatsphäre ver-
zichten zu müssen. Wenn In- und 
Outdoorbereich optisch ineinander 
übergehen und eine architekto-
nische Einheit bilden sollen, sind 
Keramikfliesen aus Spanien die 
optimale Wahl. Die spanischen 
Fliesenhersteller vereinen in ihren 
Kollektionen mediterranes Le-
bensgefühl, modernes Design und 
neueste technische Möglichkeiten. 
So wurden zum Beispiel innovati-
ve Oberflächen entwickelt, die es 
erlauben, die gleiche Fliese in ver-
schiedenen Rutschklassen neben-
einander zu verlegen, ohne dass 
ein sichtbarer Übergang entsteht. 
Dies ist besonders vorteilhaft, 
wenn ein Swimmingpool an die 
Terrasse angeschlossen ist. Denn 
rutschhemmende Fliesen verrin-
gern die Sturzgefahr auf nassem 
Untergrund. Keramische Fliesen 
sind außerdem langlebig, UV- und 
witterungsbeständig und sehr pfle-
geleicht. Das macht sie unverzicht-
bar, wenn es um die Gestaltung der 
eigenen vier Wände geht – egal ob 
im Innen- oder Außenbereich. So 
vielfältig die Einsatzmöglichkeiten, 
so facettenreich die Optik: Dank 
ausgefeilter, in Spanien entwi-

ckelter Inkjet-Drucktechniken und 
Oberflächenbehandlungen lässt 

sich nahezu jedes Design auf die 
Fliese bringen. Aktuell angesagt 

sind natürliche Farbtöne sowie Na-
turstein- und Holzoptiken.

Eine für alles
Spanische Fliesen ermöglichen fließende Übergänge zwischen innen und außen

Anzeige
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GRILLSPEZIALITÄTEN 
vom Rind, Duroc-Piétrain-Strohschwein, Kalb und Wild

GRILLWÜRSTE
 und weitere

WURST- & KÄSESPEZIALITÄTEN

Freitag

 21. August 2026

GRILLMARKT

Gut Sossau 31 | 83355 Grabenstätt | www.gut-sossau.deGut Sossau 31 | 83355 Grabenstätt | www.gut-sossau.de

 von 9-16 Uhr

Ab 11 Uhr 
grillen wir für Sie im Innenhof

SCHMERZEN?
VERSPANNT?
REIF FÜR DIE INSEL?
PHATCHARI THAI MASSAGE IN PRIEN  
FÜR GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

Geigelsteinstraße 12 
83209 Prien am Chiemsee

Telefon: 08051 / 66 100 92
buero@phatchari-massage.de
www.phatchari-massage.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag – Samstag
10 – 19 Uhr

Sonn- und Feiertag
Geschlossen Termin online buchen

THAI MASSAGE CHIEMGAU

wittich.de/familienanzeigenEine Bitte der Anzeigenabteilung!
Namen, Adressen und Daten sind für Außenstehende schlecht
zu lesen. Eine saubere und deutliche Schreibweise (möglichst
Druckbuchstaben) ist daher angebracht. Damit ersparen Sie
sich und uns unnötige Rückfragen.

Es dankt Ihnen
Ihre Anzeigenabteilung


